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09.11.2024
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
die Adventszeit naht und damit auch unser schöner, traditionel-
ler Reichenberger Weihnachtsmarkt am 1. Adventssonntag (s. 
beiliegender Flyer!). Hiermit lade ich Sie alle recht herzlich im Na-
men der Gemeinde ein, am 1. Dezember von 13 bis 18 Uhr über 
den Marktplatz zu schlendern, sich kulinarisch verwöhnen und 
vom vielfältigen Angebot an den Ständen begeistern zu lassen. 
Eröffnet wird der Markt um 13 Uhr mit Beiträgen der dritten Klas-
sen unserer Grundschule und der Dorfmusik Fuchsstadt. Musi-
kalisch geht es von 16 bis 17 Uhr in der ev. Kirche weiter – bei 
„Brass meets Gospel“ mit dem Posaunenchor Reichenberg und 
ANDIAMO. Natürlich ist auch wieder einiges für unsere Kinder 
geboten: eine Kindereisenbahn, Kerzenfärben und die allseits 
beliebte Bastelwerkstatt. Das „tauschbar“ in der Bahnhofstraße 
5a öffnet während des Weihnachtsmarktes ebenfalls seine Pfor-
ten für Sie.
Alle Beteiligten freuen sich auf Ihr Kommen.

Wir unterstützen als Gemeinde auch in diesem Jahr wieder die 
verschiedenen Senioren-Weihnachtsfeiern in unseren Dör-
fern. Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, kommen Sie bitte recht 
zahlreich, genießen Sie ein paar schöne gemeinsame Stunden 
in gemütlicher Runde und lassen Sie sich auf Weihnachten ein-
stimmen! Ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen, die 
dafür sorgen, dass diese wichtigen Veranstaltungen stattfinden 
können!

Sicher ist vielen von Ihnen schon die Gepäck-
rolle auf einem Sockel vor unserem Rathaus 
aufgefallen. Seit kurzem befindet sich nun da-
rüber auch eine Gedenktafel mit Informationen 
zum Projekt „DenkOrt Deportationen“ für 
jüdische Opfer aus der Zeit des Nationalso-
zialismus. Über den QR-Code gelangen Sie auf unsere Gemein-
dehomepage. Dort erinnern wir an die jüdischen Familien aus 
dem Markt Reichenberg, die von hier deportiert wurden. In die-
sem Zusammenhang möchte ich mich im Namen der Gemeinde 
herzlich bei Judith Tewes bedanken, die sich ganz besonders für 
dieses Projekt stark gemacht und alle wichtigen Informationen 
zusammengetragen hat.

Beim DenkOrt-Denkmal 
auf dem Würzburger 
Hauptbahnhof, dem eine 
traurige Bedeutung zu-
kam, weil von hier aus ein 
großer Teil der unterfrän-
kischen Juden abtrans-
portiert wurde, steht eine 
weitere Gepäckrolle aus 
dem Markt Reichenberg 
(s. Foto oben rechts), 
die einige von Ihnen viel-
leicht ebenfalls schon 
entdeckt haben. Gerade 
in einer Zeit, in der Krieg

in Europa und im nahen Osten herrscht und in der rechts- 
extremes Gedankengut weltweit zunehmend um sich greift, ist 
es umso wichtiger, an die Schrecken des zweiten Weltkriegs und 
vor allem an die Opfer zu erinnern und dafür zu sorgen, dass so 
etwas NIE WIEDER passiert.
In diesem Zusammenhang darf ich Sie auch zu den alljährlichen 
Gedenkstunden zum Volkstrauertag einladen, die am 16. und 
17.11. in all unseren Gemeindeteilen stattfinden (s. Seite 12) und 
mich hiermit bei den Freiwilligen Feuerwehren bedanken und bei 
allen, die für die musikalische Umrahmung sorgen werden.

Zum Thema Nahversorgung in Reichenberg habe ich zwei An-
kündigungen für Sie:
– Im Rahmen der Nachbarschaftshilfe haben sich Ehrenamt-

liche zusammengetan, die ein sog. „Seniorentaxi für Rei-
chenberg“ anbieten. Mit dem Gemeindebus fahren sie ab 
dem 3.12. immer dienstags um 10 Uhr und donnerstags um 
14 Uhr zum Rathausplatz in Heidingsfeld und möchten da-
mit insbesondere den alleinstehenden und auf Mitfahrgele-
genheit angewiesenen Senioren das Einkaufen mit sozialen 
Kontakten ermöglichen. Die Fahrt muss vorab telefonisch 
angemeldet werden. Abgeholt wird man zuhause. Das „Se-
niorentaxi“ ist kostenfrei. Die Gemeinde stellt das Fahrzeug 
und übernimmt die Benzinkosten. Nähere Informationen zu 
diesem Angebot finden Sie auf Seite 17. Vielen Dank an die 
ehrenamtlichen „Seniorentaxi-Fahrer“!

– Bezüglich eines Lebensmittelmarktes „Tante Enso“ sind wir 
schon weitergekommen. Die Verantwortlichen des Genos-

DenkOrt Deportationen – zur Erinnerung an jüdische NS-Opfer aus 
dem Markt Reichenberg
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senschaftsmodells können sich die Eröffnung eines Marktes 
in Reichenberg gut vorstellen und haben das Projekt auch 
bereits in einer Sondersitzung dem Marktgemeinderat vor-
gestellt. Dieser hat ebenfalls positiv reagiert und somit sind 
wir nun dabei, die nächsten Schritte zu gehen. Ich halte Sie 
diesbezüglich natürlich weiter auf dem Laufenden.

Im Rahmen der kommunalen Verkehrsüberwachung haben 
kürzlich erste Geschwindigkeitskontrollen stattgefunden. Leider 
kam es hier z.B. in einem Fall zu 73 Verstößen bei 320 Fahrzeu-
gen. Somit fuhr also fast jedes Vierte deutlich zu schnell. Aus 
diesem Grund möchte ich hiermit noch einmal an Sie appellieren, 
sich an die Geschwindigkeitsbeschränkungen zu halten – nicht 
nur, um sich Kosten zu ersparen, sondern auch im Hinblick auf 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. In diesem Zusammen-
hang weise ich an dieser Stelle auch noch einmal auf das Beach-
ten der Halteverbote hin – z.B. „Am Höchberg“ in Reichenberg 
gegenüber der Einfahrt zum Bahnhaltepunkt oder auf dem Leh-
rerparkplatz. Auch dies wird von der kommunalen Verkehrsüber-
wachung kontrolliert.

In den nächsten Wochen stehen wieder einige schöne Veran-
staltungen und Aktionen an, wie z.B. die Adventsfenster in al-
len Gemeindeteilen (s. Seite 34 und 35), Konzerte der Dorfmusik 
Fuchsstadt, der kulturellen Vereine in Uengershausen und des 
Singkreises Frohsinn in Lindflur, sowie ein „Abend im Advent“ 
in der Kirche in Albertshausen. Es lohnt sich also, einen Blick 
in unseren Veranstaltungskalender auf Seite 49/50 zu werfen. 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich dafür engagieren, dass 
das Leben in unserer Gemeinde so vielfältig und lebenswert ist.

Ich wünsche Ihnen eine wunderbare Adventszeit mit viel Ruhe 
und Besinnlichkeit und schönen Momenten mit Ihren Liebsten 
und freue mich darauf, Sie zahlreich auf dem Weihnachtsmarkt 
willkommen zu heißen oder Sie bei anderen Veranstaltungen zu 
treffen.

Herzliche Grüße

          Ihr Stefan Hemmerich
          1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 17.09.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2. Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich wies die Anwesenden auf die Einladung zur 
„Internationalen Gitarrennacht Uengershausen“ vom Kulturver-
ein Guitar Masters Reichenberg e. V. hin. Die Gitarrennacht fin-
det am Samstag, den 28.09.2024, in der Mehrzweckhalle Uen-
gershausen statt. Der Eintritt hierzu ist frei (um Voranmeldung 
wurde gebeten; Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr).

Darüber hinaus informierte er das Gremium, dass am Sonntag, 
den 6. Oktober 2024, der vom Obst- und Gartenbauverein Rei-
chenberg organisierte Herbstmarkt in Fuchsstadt (Sportplatz) 
stattfinden werde.

3.1  Sanierung Wolffskeelhalle; Bekanntgabe des Eilge-
 schäftes Auftragsvergabe; Außenanlagen – Erstellung
 einer Trasse für die 20 KV-Leitung

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

3.2  Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe; Abbruch-
 Rückbau- und Schadstoffsanierung im Gebäude

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Abbruch -Rückbau- und Schadstoffsanierung im 
Gebäude“ wurde das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der 
Fa. GAUS GmbH aus 07333 Unterwellenborn, vom 02.09.2024 
mit einer Angebotssumme in Höhe von 152.528,94 € (brutto) an-
genommen und beauftragt.

3.3  Sanierung Wolffskeelhalle; Bekanntgabe des Eilge-
 schäftes Auftragsvergabe; Baugrundinjektionen

Mitteilung:
Im Zuge der o.g. Baumaßnahme wurden für die erforderlichen 
Baugrundinjektionarbeiten im Bestand (vorbereitende Maßnah-
me zum Baubeginn im Oktober 2024, LV 012.2 Rohbau-, Mau-
rer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten Rest) auf dem Wege einer 
beschränkten Ausschreibung gemäß § 3 Nummer 2 VOB/A An-
gebote eingeholt.

Insgesamt wurden 4 Firmen aufgefordert, ein Angebot abzuge-
ben. Bei der Angebotseröffnung lag 1 Angebot vor. Die Submis-
sion fand am 06.08.2024 um 12.00 Uhr statt.

Sie brachte nach rechnerischer Prüfung des vorliegenden Ange-
bots und Abzug des gewährten Nachlasses i.H.v. 1,75% folgen-
des Ergebnis:

Firma Angebot   (ohne Nachlass)
Bieter 1    86.092,20 EUR (brutto)
Bieter 2    Kein Angebot erhalten
Bieter 3    Absage erteilt
Bieter 4    Absage erteilt
Kostenberechnung v. 23.04.2024 94.485,98 EUR (brutto)

Nach Prüfung und Wertung der vorliegenden Angebote wur-
de vorgeschlagen, den Zuschlag dem Bieter 1, der Fa. Uretek 
Deutschland GmbH zu erteilen, die mit Datum vom 18.07.2024 
das wirtschaftlichste Angebot, mit der Angebotssumme in Höhe 
von 86.092,20 (brutto) abgegeben hat.

Hinweis:
Die Baugrundinjektion ist erforderlich, da die bestehenden Fun-
damente die neu hinzukommenden Lasten ohne Ertüchtigung 
nicht tragen können.

Auf Grund der Dringlichkeit wurde der Auftrag für die Bau-
grundinjektionen mit einer Angebotssumme in Höhe von 
86.092,20 Euro (brutto) an die Fa. Uretek Deutschland GmbH 
bereits erteilt.

4.  Sanierung der Kanal- und Wasserleitung sowie Neuan-
 lage eines Gehweges in der Uengershauser Straße
 (Staatsstraße 511) im Ortsteil Uengershausen im Zuge
 der Sanierung der Ortsdurchfahrt

Der Antrag wurde mehrheitlich (6:8 Stimmen) abgelehnt.
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5.  Sicherheitsbericht 2023 der PI Würzburg-Land

Der Sicherheitsbericht wurde zur Kenntnis genommen.

6.1  15. Änderung des Flächennutzungsplanes; Freiflächen-
 photovoltaikanlage „Albertshausen“ Gemarkung
 Albertshausen; Behandlung der Stellungnahmen nach
 der Beteiligung vom 28.06.2024 bis einschließlich 
 31.07.2024

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unterei-
nander und gegeneinander schloss sich der Marktgemeinderat 
dem in der beiliegenden Aufstellung dargestellten Abwägungs-
vorschlag der Verwaltung an. Es ergaben sich keine grundle-
genden Änderungen für die Flächennutzungsplan-Änderung und 
den Bebauungsplan.

Die Änderung wurde mit 11:2 Stimmen angenommen.

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

6.2  1. Änderung des Bebauungsplans „Freiflächenphoto-
 voltaikanlage Albertshausen“; Gemarkung Albertshau-
 sen; Behandlung der Stellungnahmen nach der Beteili-
 gung vom 28.06.2024 bis einschließlich 31.07.202

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unterei-
nander und gegeneinander schloss sich der Marktgemeinderat 
dem in der beiliegenden Aufstellung dargestellten Abwägungs-
vorschlag der Verwaltung an. Es ergaben sich keine grundle-
genden Änderungen für die Flächennutzungsplan-Änderung und 
den Bebauungsplan.

Die Änderung wurde mit 11:2 Stimmen angenommen.

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

6.3  15. Änderung des Flächennutzungsplanes; Freiflächen-
 photovoltaikanlage „Albertshausen“ Gemarkung
 Albertshausen; Feststellungsbeschluss
Die 15. Änderung des Flächennutzungsplans wurde mit Begrün-
dung in der Planfassung vom 17.09.2024 festgestellt und be-
schlossen. Die 15. Änderung des Flächennutzungsplans ist mit 
Begründung dem Landratsamt Würzburg nach § 6 BauGB zur 
Genehmigung vorzulegen.

Die Änderung wurde mit 11:2 Stimmen angenommen.

6.4  1. Änderung des Bebauungsplans „Freiflächenphoto-
 voltaikanlage Albertshausen“; Gemarkung Albertshau-
 sen; Satzungsbeschluss
Die 1. Änderung des Bebauungsplans „Freiflächenphotovoltaik-
anlage Albertshausen“ wurde in der Planfassung vom 17.09.2024 
gem. § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der genannte Be-
bauungsplan ist durch die Verwaltung nach Genehmigung der 
15. Änderung des Flächennutzungsplans auszufertigen und orts-
üblich bekannt zu machen.

Die Änderung wurde mit 11:2 Stimmen angenommen.

6.5 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger
 Grund II“; Gemarkung Reichenberg; Wiederholung der
 öffentlichen Auslage nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der
 Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB wegen Ände-
 rung des Geltungsbereichs des Änderungsverfahrens

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt mit 13:1 Stimmen 
zur Kenntnis und beschloss, die Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB auf Grundlage des Marktgemeinderatsbeschlusses vom 
25.07.2024 wegen der Änderung des Geltungsbereichs des Än-
derungsverfahrens zu wiederholen.
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6.6  Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur 
 Erweiterung der Biogasanlage auf dem Grundstück
 Fl. Nr. 341, Gemarkung Fuchsstadt sowie zur Errichtung
 einer Freiflächen Photovoltaikanlage auf dem Grund-
 stück Fl. Nr. 306, Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat hatte Kenntnis vom Antrag auf Änderung 
des Flächennutzungsplanes sowie das Verfahren zur Aufstellung 
einer 1. Änderung des Bebauungsplanes “Erneuerbare Energi-
en“ auf den Grundstücken
–  Fl. Nr. 341 (Biomasse und Freiflächenphotovoltaik)
–  Fl. Nr. 306 (Freiflächenphotovoltaik)
und stimmte diesem mit 9:5 Stimmen zu. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag mit dem Antragsteller 
auszuarbeiten und diesen dem Marktgemeinderat in eine der 
nächsten Sitzungen zur Beschlussfassung vorzulegen.

6.7  Bebauungsplan „Vorderer Höchberg II“; Einleitung
 eines ergänzenden Verfahrens nach § 214 Abs. 4 BauGB
 – Änderung eines Planzeichens

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss die Einleitung eines ergänzenden Verfahrens nach § 
214 Abs. 4 BauGB.

Des Weiteren beschloss er, mit den geänderten Bauleitplanun-
terlagen (geändertes Planzeichen in Teilbereichen E anstatt ED; 
Planstand Vorentwurf vom 19.09.2017 i.d.F. vom 08.08.2019) 
gem. § 4a Abs. 3 BauGB nochmals die Beteiligungen der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und sonst. 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen. Den Auftrag für das ergänzende Verfahren erhielt die Fir-
ma Auktor Ingenieur GmbH aus Würzburg.

7.1  Antrag auf Vorbescheid; Sanierung Wohnhaus mit Er-
 neuerung der Gauben auf Flurnummer 1110/2, Erlen-
 grund 1, Gemarkung Lindflur

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis und erteilte für den Antrag auf Vorbescheid 
zur Sanierung eines Wohnhauses mit Erneuerung der Gauben 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 1110/2, Erlengrund 1, Gemarkung 
Lindflur, das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Weiter stellte der Marktgemeinderat fest, dass die Erschließung 
gesichert ist.

7.2  Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Ein-
 familienwohnhauses mit Einliegerwohnung, Doppelga-
 rage und Carport auf Flurnummer 863/1, Am Lerchen-
 berg 5, Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

8. Festlegung der Hebesätze für das Jahr 2025

Der Hebesatz für die Grundsteuer A wurde auf 300 % ab 
01.01.2025 festgelegt und beschlossen.

Der Hebesatz für die Grundsteuer B wurde auf 300 % ab 
01.01.2025 festgelegt und beschlossen.

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wurde auf 380 % ab 
01.01.2025 festgelegt und beschlossen.

Die Festlegung der Hebesätze wurde mit 10:4 Stimmen be-
schlossen.

9.1 Hebesatzsatzung

Der Marktgemeinderat beschloss mit 13:1 Stimmen zum 

01.01.2025 eine Hebesatzsatzung für die Grundsteuer A (300 %) 
und B (300 %). Der Entwurf der Hebesatzung, der als Anlage der 
Niederschrift beigefügt wurde, ist Bestandteil des Beschlusses.

9.2  Erlass einer Satzung für die Benutzung der Mittags-
 betreuung und der Ferienbetreuung an der Grundschu-
 le Reichenberg; Aufhebung der Benutzungsordnung 
 für verlängerte Mittagsbetreuung des Marktes Rei-
 chenberg (VMB) vom 16.10.2009 i.d.F. der 8. Änderung
 vom 18.10.2023

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

9.3  Erlass einer Gebührensatzung für die Benutzung der 
 Mittagsbetreuung und der Ferienbetreuung an der 
 Grundschule Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

10.1 Abschluss eines IT-Vertrages für eine Full-managed-
 IT sowie Beschaffung neuer EDV-Geräten

Der Marktgemeinderat nahm die Angebote der Firmen AKDB und 
MR-Datentechnik zur Kenntnis und beschloss, die Angebote der 
Firma MR-Datentechnik anzunehmen und Kauf und Dienstleis-
tung in Höhe von 109.850,16 € (brutto) zu beauftragen. Der erste 
Bürgermeister sowie die Vertretung im Amt wurden ermächtigt, 
den Vertrag zu unterzeichnen.

11.   Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023

Mitteilung:
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 des Marktes 
Reichenberg ist nunmehr erstellt und kann vom Rechnungsprü-
fungsausschuss geprüft werden.

12.   Haushalt des Marktes Reichenberg für das Jahr 2024

12.1  Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
 Haushaltsplan 2024

Die geänderte Haushaltssatzung und der geänderte Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2024 des Marktes Reichenberg wur-
den zur Kenntnis genommen und mit 10:4 Stimmen beschlossen. 
Der Beschluss des Marktgemeinderates hierzu vom 16.04.2024 
wurde aufgehoben. Die Haushaltssatzung ist dem Protokoll als 
Anlage beizufügen.

12.2  Beschlussfassung über den Finanzplan und das
 Investitionsprogramm

Der geänderte Finanzplan und das geänderte Investitionspro-
gramm für die Jahre 2023–2026 des Marktes Reichenberg wur-
den zur Kenntnis genommen und mit 10:4 Stimmen beschlossen. 
Der Beschluss des Marktgemeinderates hierzu vom 16.04.2024 
wurde aufgehoben.

13.   Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Anfragen von GR Schoch
Selbstleuchtende Reklame Fa. Raben (Nordfassade)
Bgm. Hemmerich erklärte, dass der Gemeinderat die hierzu im 
Jahr 2023 eingegangenen Bauanträge mehrheitlich abgelehnt 
habe. Da die Verwaltung vom Landratsamt keine entsprechende 
Baugenehmigung und auch keine Mitteilung darüber, dass das 
gemeindliche Einvernehmen ersetzt wurde, erhalten habe, sei 
davon auszugehen, dass die Beleuchtung unerlaubt in Betrieb 
genommen wurde. Man habe den Sachverhalt daher an das 
Landratsamt Würzburg weitergeleitet.

Spielplatz Lindflur
Bgm. Hemmerich teilte mit, dass das kaputte Sonnensegel ent-
fernt wurde und ein neues bestellt werde; der wacklige Pfosten 
werde ebenfalls erneuert und der im Zuge der Sandreinigung 
liegen gebliebene Abfall zeitnah entsorgt.
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de
Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de
Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de
Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
N.N.
Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de
Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de
Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de
Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Herzliche Einladung zu den Gedenkstunden
am Volkstrauertag 2024
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
der Markt Reichenberg, unsere Kirchen, Chöre und Vereine ge-
denken
am Samstag und Sonntag, 16. und 17. November 2024
der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und 
der Kriege unserer modernen Zeit.

Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Sie, unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Insti-
tutionen, Organisationen und Parteien in Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg und Uengershausen und besonders 
auch Sie und Euch, liebe Jugendliche, herzlich ein. Ja, auch die 
Jugend ist angesprochen; vielleicht sogar in besonderer Weise. 
Schließlich sind es vor allem unsere jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die mit der Bundeswehr in die Krisengebiete unserer 
Erde gehen. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen der Erinne-
rung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und gegen 
jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Un-
terdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der 
Nationen und Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in 
unserer Welt beitragen.

Die Gedenkstunden finden statt:
Albertshausen
Sonntag, 17.11.2024 um 11:00 Uhr, Friedhof
Fuchsstadt
Sonntag, 17.11.2024 um 9:30 Uhr, Kriegerdenkmal  
Lindflur
Sonntag, 17.11.2024 um 10:30 Uhr, Kirche
Reichenberg
Samstag, 16.11.2024 um 19:00 Uhr, Kriegerdenkmal
Uengershausen
Sonntag, 17.11.2024 um 10:00 Uhr, Kriegerdenkmal  

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Anzeige
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Bekanntmachungen
Satzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung und der 
Ferienbetreuung des Marktes Reichenberg
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.10.2024 die 
Satzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung und der Ferien-
betreuung des Marktes Reichenberg beschlossen.

Die Satzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung und der 
Ferienbetreuung des Marktes Reichenberg wird durch Niederle-
gung im Rathaus amtlich bekannt gemacht.

Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 17.10.2024 zur Einsicht aus.
 
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für 
die Kindertageseinrichtungen des Marktes Reichenberg 
(Kindertageseinrichtungsgebührensatzung – KiTaGebS)

Eingeschränkter Betrieb der Marktgemeinde-
verwaltung und des Bauhofes vom
27.12.2024 bis einschließlich 03.01.2025 

Die Marktgemeindeverwaltung ist am 27.12. und 30.12.2024 
geschlossen. 
Am 02.01. und 03.01.2025 sind die einzelnen Sachgebiete tele-
fonisch über die zentrale Rufnummer der Marktgemeindeverwal-
tung (0931-60061-0) erreichbar.

Der Bauhof ist am 27.12. und 30.12.2024 über einen einge-
schränkten Notbetrieb telefonisch zu erreichen (0151-19532063) 
und ab 02.01.2025 wieder im Regelbetrieb.

Hinweis: Der Winterdienst des Bauhofes bleibt zu jeder Zeit ge-
währleistet.

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Oktober 2024 
die Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kindertageseinrichtungen des Marktes Reichenberg (Kinderta-
geseinrichtungsgebührensatzung – KiTaGebS) beschlossen.
Die Satzung wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 17. Oktober 
2024 zur Einsicht aus.

Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsbenut-
zungssatzung – KiTaBS)
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. 10. 2024 die 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen des 
Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsbenutzungssat-
zung - KiTaBS) beschlossen.
Die Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsbenutzungs-
satzung - KiTaBS) wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich 
bekannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 17.10.2024 
zur Einsicht aus.

Gebührensatzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung 
und der Ferienbetreuung des Marktes Reichenberg
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. 10. 2024 die 
Gebührensatzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung und 
der Ferienbetreuung des Marktes Reichenberg beschlossen.
Die Gebührensatzung für die Benutzung der Mittagsbetreuung 
und der Ferienbetreuung des Marktes Reichenberg wird durch 
Niederlegung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort 
in Zimmer Nr. 6 ab 17.10.2024 zur Einsicht aus.

Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.11.2024 zur Zahlung fällig:
– Gewerbesteuer:  4. Vorauszahlung 2024
– Grundsteuer A und B:  4. Quartal 2024
Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Informationen zur Bearbeitungsdauer von
Reisepässen
Regulärer Reisepass
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den letzten Monaten haben viele von Ihnen festgestellt, dass 
die Bearbeitungszeiten für die Beantragung von Reisepässen er-
heblich angestiegen sind. Aktuell müssen Antragsteller mit einer 
Wartezeit von etwa 8 bis 10 Wochen rechnen, bevor sie ihren 
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neuen Reisepass in den Händen halten können. Diese Verzöge-
rungen können insbesondere in der Urlaubszeit oder bei geplan-
ten Reisen zu unerwarteten Schwierigkeiten führen.
Sollten Sie also bereits eine Reise über die Weihnachtsfeiertage/
Neujahr gebucht haben (oder sich gerade in den Planungen be-
finden), überprüfen Sie unbedingt die Gültigkeit Ihres Reisepas-
ses/Ihrer Reisepässe, und beantragen Sie zeitnah einen neuen 
Reisepass, damit Sie nicht unter dem heimischen Tannenbaum 
sitzen bleiben müssen.
Wenn Sie eher der Typ Spontanurlauber sind, ist der folgende 
Hinweis zum Thema Express-Reisepass für Sie interessant.

Express-Reisepass
Um sicherzustellen, dass Sie rechtzeitig zu Ihren Zielen gelan-
gen, möchten wir Sie auf eine wichtige Frist hinweisen: Wenn 
Sie einen Express-Reisepass benötigen, der noch vor den Weih-
nachtsfeiertagen ankommen soll, sollten Sie diesen bis spätes-
tens 13. Dezember beantragen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung!

Ihr Bürgerbüro-Team

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen 

Der Markt Reichenberg häckselt für alle Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Reichenberg Gartenabfälle und Astholz bis zu einer 
Stärke von 10 cm.
Samstag, 23.11.2024, 9:00–9:30 Uhr 
Fuchsstadt (Am Kirchberg, neben dem Friedhof) 
Samstag, 23.11.2024, 11:00–11:30 Uhr 
Albertshausen (Seegartenweg, neben dem Schwimmbad) 
Samstag, 30.11.2024, 9:00–9:30 Uhr 
Uengershausen (Am Sportplatz) 
Samstag, 30.11.2024, 13:00–13:15 Uhr 
Lindflur (Freizeitgelände) 

Die Anlieferung darf nur am Tag des Häckselns erfolgen. Die 
Mithilfe einer Person ist erforderlich. Gartenabfälle und Astholz 
können auch im Wertstoffhof Klingholz angeliefert werden.

Reinhaltung der öffentlichen Gehwege und 
Rückschnitt von Hecken und Bäumen im 
Herbst
Der Herbst bringt nicht nur bunte Blätter und kühlere Tempera-
turen, sondern auch eine besondere Verantwortung für alle An-
wohner und Grundstückseigentümer mit sich. Die Reinhaltung 
der öffentlichen Gehwege sowie der Rückschnitt von Hecken und 
Bäumen sind wichtige Maßnahmen, um die Verkehrssicherheit 
und den ordnungsgemäßen Zustand unserer öffentlichen Flä-
chen zu gewährleisten.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
  Wasserwart (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Anzeigen
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Gehwege sauber halten

Fallen Blätter, Schmutz oder andere Verunreinigungen auf die 
Gehwege, kann dies für Fußgänger schnell zu einer rutschigen 
Gefahr werden, besonders bei Nässe. Deshalb bitten wir alle An-
wohner, ihrer Reinigungspflicht regelmäßig nachzukommen. Öf-
fentliche Gehwege vor dem eigenen Grundstück sollten frei von 
Laub, Müll und Schmutz gehalten werden. Dies trägt nicht nur zur 
Sicherheit, sondern auch zu einem gepflegten Erscheinungsbild 
unseres Ortes bei.

Hecken und Bäume rechtzeitig zurückschneiden

Hecken, Büsche und Bäume, die in den Gehwegbereich hinein-
ragen, können Fußgänger behindern und stellen insbesondere 
für Menschen mit Kinderwagen, Rollatoren oder Rollstühlen ein 
Hindernis dar. Auch Straßenschilder und Beleuchtungseinrich-
tungen dürfen nicht durch überstehende Äste verdeckt werden.

Gemäß den örtlichen Vorschriften sind Grundstückseigentümer 
verpflichtet, ihre Pflanzen so zurückzuschneiden, dass der öf-
fentliche Raum ungehindert genutzt werden kann. Der Herbst ist 
die ideale Jahreszeit, um diesen Rückschnitt vorzunehmen, da 
viele Pflanzen in die Ruhephase übergehen und der Schnitt für 
sie weniger belastend ist.

Unser Appell

Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger dazu aufrufen, ihrer 
Verantwortung nachzukommen und durch regelmäßige Reini-
gung und Pflegemaßnahmen zur Sicherheit und Attraktivität un-
seres Ortes beizutragen. Gemeinsam können wir dafür sorgen, 
dass unsere Straßen und Gehwege auch in der dunkleren Jah-
reszeit sicher und einladend bleiben.

Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen Ihnen die Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung.

Ihre Marktgemeindeverwaltung

Räum- und Streupflicht – Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
                     Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

  Kassenwart (m/w/d)
  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Aushilfskräfte sollen bereits die
Qualifikation eines Rettungsschwimmers (m/w/d) haben, in 
der Ersten Hilfe ausgebildet sein und für die Erfüllung der 
Aufgabe körperliche und geistige Eignung besitzen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

 Aushilfen (m/w/d) für den
 gemeindlichen Bauhof.  
Ihr Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich
die Grünpflege gemeindlicher Flächen
wie zum Beispiel Friedhöfe, Spielplätze
oder Verkehrsinseln in Reichenberg, Lindflur oder Uengers-
hausen.

Die Einstellung erfolgt als geringfügige Beschäftigung (Mini- 
job) im Geltungsbereich des TVöD. Sie profitieren von den 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie bei-
spielsweise Zusatzversorgung, Leistungsentgelt, Jahres- 
sonderzahlung. Zudem können Sie die Vorteile einer betrieb-
lichen Krankenversicherung nutzen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Bürgerinitiative
„Seniorentaxi für Reichenberg“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Nichtvorhandensein von Einkaufsmöglichkeiten in Rei-
chenberg trifft vor allem unsere älteren Mitbürger sehr.

Um insbesondere den Alleinstehenden und auf Mitfahrgele-
genheit angewiesenen Senioren das Einkaufen mit sozialen 
Kontakten zu ermöglichen, bietet die Bürgerinitiative „Senio-
rentaxi für Reichenberg“ Fahrten nach Heidingsfeld an.

Dazu fährt der Bürgerbus immer am Dienstagvormittag um 
10:00 Uhr und am Donnerstagnachmittag um 14:00 Uhr 
nach Heidingsfeld zum Rathausplatz.

Die Rückfahrt wird individuell vereinbart.

Bei Interesse einfach von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0151-29518116 mel-
den und den Abholort sowie den gewünschten Fahrtermin 
buchen. Wir holen Sie dann zuhause ab.

Diese Busfahrten werden ausschließlich von Ehrenamtli-
chen organisiert und durchgeführt. Deshalb bitten wir um 
Verständnis, dass wir momentan nur Senioren aus dem 
Ortsteil Reichenberg aufnehmen können.

Das Seniorentaxi fährt erstmals am Dienstag; 03.12.2024; 
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Bürgerinitiative „Seniorentaxi für Reichenberg“

Anm. d. Redaktion: Informationen über das „Seniorentaxi“ finden Sie 
in zukünftigen Mitteilungsblättern unter der Rubrik „Nachbarschafts-
hilfe“

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 15.11.2024 2
Sa. 16.11.2024 3
So. 17.11.2024 4
Mo. 18.11.2024 5
Di. 19.11.2024 6
Mi. 20.11.2024 7
Do. 21.11.2024 8
Fr. 22.11.2024 9
Sa. 23.11.2024 10
So. 24.11.2024 11
Mo. 25.11.2024 12
Di. 26.11.2024 1
Mi. 27.11.2024 2
Do. 28.11.2024 3
Fr. 29.11.2024 4
Sa. 30.11.2024 5

So. 01.12.2024 6
Mo. 02.12.2024 7
Di. 03.12.2024 8
Mi. 04.12.2024 9
Do. 05.12.2024 10
Fr. 06.12.2024 11
Sa. 07.12.2024 12
So. 08.12.2024 1
Mo. 09.12.2024 2
Di. 10.12.2024 3
Mi. 11.12.2024 4
Do. 12.12.2024 5
Fr. 13.12.2024 6
Sa. 14.12.2024 7
So. 15.12.2024 8

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12

Anzeige
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag – Freitag 15:30 – 17:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 12:00 Uhr

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 30. Nov. 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

„Durch die Straßen auf und nieder,
leuchten die Laternen wieder.

Rote, gelbe, grüne, blaue,
lieber Martin, komm und schaue.“

Kinderlied

Draußen wird es kühler, während wir es uns drinnen gemütlich 
machen. Mit warmen Lichtern und bunten Fensterbildern bringen 
wir Farbe in die dunkleren Tage. Die Vorfreude auf St. Martin 
wächst, und viele Kinder haben bereits mit Begeisterung ihre La-
ternen gebastelt. Diese besondere Zeit lädt dazu ein, das Mitei-
nander zu feiern und die Freude an Licht und Wärme zu teilen.

Ein großes Dankeschön gilt 
unserem Elternbeirat, der an 
einem Vormittag im Atelier ein 
gemeinsames Laternenbas-
teln für alle Kinder organisiert 
hat. In fröhlicher Atmosphäre 
und mit viel Unterstützung 
entstanden wunderschöne 
Laternen, die beim kommen-
den Umzug am Rathaus hell 
erleuchten werden.

Unsere jüngeren und mittle-
ren Kindergartenkinder sind 
weiter vertieft in das Projekt 
„Das bin ich – Das sind wir“. 
Dabei lernen sie Spannendes 
über sich und ihre Freunde

und stellten in liebevoll gestalteten Steckbriefen sich selbst und 
ihre Familie vor.

Für die Vorschulkinder begann im Oktober das „Mut-Projekt“ 
(„Miteinander Umgehen Trainieren“), das ihnen hilft, respektvoll 
miteinander umzugehen. In den ersten Einheiten setzten sich die 
Kinder mit Fragen wie „Was ist Gewalt?“ und „Wo und wie entste-
hen Konflikte im Kindergarten?“ auseinander. Ziel des Projekts 
ist es, Konflikte zu erkennen und gewaltfreie Lösungen zu finden.

Im gesamten Kindergarten herrscht große Freude am Prickeln. 
Die Kinder haben herbstliche Motive wie Obst, Igel und Häuser 
gestaltet, um unsere Fenster zu verschönern. Jeden Tag wird 
es ein bisschen bunter und herbstlicher in unserer Einrichtung. 
Auch unsere Krippenkinder haben Spaß am Malen und Basteln 
und freuen sich darüber, dass ihre Kunstwerke unsere Wände 
schmücken.

Anzeige
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Für viel Aufregung und neugierige Blicke sorgt zurzeit der Bau 
eines neuen Klettergerüsts im großen Garten. Das alte Klet-
tergerüst musste im letzten Kindergartenjahr leider abgerissen 
werden, da es baufällig war. Umso größer ist die Freude, dass 
die Handwerker nun mit dem Aufbau eines neuen Spielgeräts 
begonnen haben, das hoffentlich bald fertiggestellt wird. Wir kön-
nen es kaum erwarten, es einzuweihen!

Ein herzliches Dankeschön möchten wir Herrn Servatius aus-
sprechen, der sich um die Organisation und den Aufbau eines 
neuen Sandkastens für den Krippengarten am Regenbogen-
zimmer gekümmert hat. Sobald dieser mit Sand gefüllt ist, kön-
nen unsere jüngsten Kinder dort nach Herzenslust buddeln und 
Sandburgen bauen.

Wir blicken mit Vorfreude auf die kommenden Wochen und die 
bald beginnende Vorweihnachtszeit, in der das gemeinsame Bei-
sammensein und die festliche Stimmung im Mittelpunkt stehen 
werden.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
Nun ist der Herbst so richtig da. Mit einer leckeren Erntedanksup-
pe haben wir die Erntedankwoche in unserer Kita abgeschlossen.

Die Kinder brachten frisches Gemüse mit, welches wir sam-
melten. An einem ausgewählten Vormittag kochten wir zusam-
men mit den Kindern des Kindergartens für die ganze Kita eine 
schmackhafte Suppe. Die Kinder schnitten voller Eifer das Ge-
müse in kleine Stücke und freuten sich, mithelfen zu dürfen. Es 
gab Kartoffeln, Karotten, Sellerie, Lauch und Zwiebeln. Wie gut 
die Kinder schon mit dem Messer umgehen können! Natürlich 
bedarf es hier der Achtsamkeit und es braucht ein gutes Hin-
führen, aber nur wenn ich einem Kind etwas zutraue, lernt es 
daraus. Am Mittag durfte dann die gesamte Kita die wunderbare 
Suppe essen. Die Kinder saßen mit Erzieherinnen in der Gruppe 
an einer gedeckten langen Tafel und warteten gespannt auf das 
leckere Mahl. Nicht selten aßen wir mehr als 1-2 Teller. Ein rie-
sengroßer Einkochtopf wurde tatsächlich leer gegessen. Welch 
eine Freude!

Mittlerweile schmücken die wunderschönen, kunterbunten 
Bäume, Wiesen und Sträucher unsere Landschaft. Blätter und 
Herbstfrüchte fallen von Bäumen und Sträuchern. Oft lädt die 
warme Herbstsonne zum Sammeln ein. Natürlich liegt nun schon 
sehr viel verschiedenes Material bei uns in der Kita, Kinder und 
Erwachsene sind schon kreativ geworden und gestalten schöns-
te Dekorationen. Ganz besonders schön ist hier, wenn sich die 
Kinder ausprobieren können. Sie lernen verschiedenes Material 
kennen. Wie fühlt sich das an, wo kommt es her, von welchem 
Baum oder Strauch ist es? Was passiert damit, wenn es trock-
net? Der Kreativität wird freien Lauf gelassen und jeder kann sich 

ausprobieren. Die Kinder lernen Begriffe wie glatt, rau, hart oder 
weich kennen, erleben, welcher Kleber welches Material beson-
ders gut klebt. Aber auch, was ein jedes Kind am schönsten fin-
det. Wundervoll gestaltete Herbstbilder schmücken unsere Aula.

Aber nicht nur die Herbstbilder schmücken unsere Aula. Later-
nen wurden in unserer Laternenwerkstatt hergestellt und hängen 
nun schon zusammen mit hell leuchtenden Lichterketten. Die La-
ternen warten darauf, von unseren Kindern zum Martinsumzug 
mitgenommen zu werden. Zum ersten Mal haben unsere Maxis 
eine kleine Patenschaft für die Krippenkinder übernommen. 24 
Maxis bastelten mit 24 Krippenkindern Laternen. Was für eine 
gelungene und schöne Aktion! So stolz sind die Großen! Es war 
ein wertvolles Miteinander.

Auch in der Kleinkindgruppe wurde mit dem spannenden Herbst 
experimentiert und es ging auf Entdeckungsreise.

In der Krippe drehte sich alles um Mais. Die Kinder konnten erst 
einmal staunen, wie so ein Maiskolben aussieht, wie er riecht und 
vor allem wie sich dieser gelbe Kolben anfühlt. Die kleinen Mais-
körner lassen sich sogar herauspulen. Auch der Geschmack des 
Gemüses wurde getestet. Es entstanden wundervolle Bastelar-
beiten, die den Maiskolben zeigen und die Fenster und Wände in 
der Krippe schmücken. Die Freude war groß, als die Kinder am 
Ende des Projektes auch noch Popcorn aus den getrockneten 
Maiskörnern herstellen konnten. Der süße Duft zog durch die 
ganze Kita.

Zum Abschluss haben wir noch eine Bitte. Die Kita sucht Weiden-
körbe mit einem Durchmesser von ca. 60 cm. Falls jemand sol-
che Körbe für uns übrighat, würden wir uns sehr darüber freuen.

Genießen Sie noch den Herbst.

Wir grüßen Sie herzlich                              Ihr Kita-Team Lindflur

Anzeigen
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Der Herbst ist da
Auch bei uns im Waldkindergarten Schlupfwinkel hat der Herbst 
Einzug gehalten. Jeden Tag bewundern wir aufs Neue, wie die 
Bäume ihre Blätter verlieren und tanzen auch den ein oder ande-
ren Tag im Blätter Regen.

Frau Wendt aus Kleinrinderfeld vom Werkeltreff hat uns im Wald 
besucht und mit uns herbstliche Müslischalen und Keksteller ge-
töpfert. Es sind richtige Kunstwerke entstanden.

Einen besonderen Dank möchten wir dem DM Markt Höchberg 
aussprechen!

Wir haben an dem Projekt „Lust an Zukunft – das Miteinander 
gestalten“ den ersten Platz gemacht. Vielen Dank an alle die so 
fleißig für uns gevotet haben! Mit großer Freude konnte unsere 
Kindergartenleitung Laura Egner den Check über 600 € entge-
gennehmen. Vielen Dank Vorallem an Cosimo Ruggiero, der Fi-
lialleitung vom DM Höchberg.

Regelmäßig spendet Cosimo den Kindern im Wald DM Bio Le-
bensmittel die sich die Kinder beim gesunden Frühstück oder 

Anzeigen
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beim pädagogischen kochen schmecken lassen können. Auch 
deine großzügige Schuhspende für die Hütte, damit die Matsche-
schuhe draußen bleiben können und die Füße trotzdem warm 
bleiben, ist super!

Vielen Dank lieber Cosimo, auch deinem gesamten Team, für 
alles! Wir wissen das sehr zu schätzen.

Jetzt freuen wir uns auf den kommenden Laternenumzug und 
hoffen wir können euch alle bei unserem Stand am Weihnachts-
markt begrüßen. Es erwartet euch unser leckeres Waldfeuer, 
Punsch, Stockbrot, Kerzen färben und kreatives aus Resin und 
vieles mehr. Seid gespannt…

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Unterwegs als Heckenforscher

Die 2.Klassen erkundeten im Oktober mit Frau Kunkel vom Öko-
haus Würzburg die Natur rund um das Ökosystem Hecke.

Stefanie Kern-Hergenröder

Besuch auf dem Bauernhof

Am 17. und 18. Oktober besuchten wir, die beiden vierten Klas-
sen der Grundschule Reichenberg, den Erlebnisbauernhof der 
Familie Grimm in Limbachshof. Dort haben wir viel über Getreide 
gelernt und verschiedene Lebensmittel den richtigen Getreide-
arten zugeordnet. Frau Grimm hat für uns anschließend frische 
Haferflocken gequetscht, von denen wir naschen konnten. Inter-
essant war auch ein Quiz zum Wasserverbrauch verschiedener 
Lebewesen: Während die Biene mit 1 Tropfen Wasser pro Tag 
auskommt, braucht eine Kuh ungefähr 100 Liter Wasser!

Frau Grimm hat auf ihrem Hof viele Tiere: Kühe, Schafe, Hühner 
und Kaninchen. Wir durften zu den Hühnern ins Gehege gehen, 
Eier einsammeln und die Tiere auf den Arm nehmen. Wenn man 
sich bei den Schafen ruhig verhielt, konnte man sie ebenfalls 
streicheln. Besonderen Spaß hat es uns aber gemacht, die Kühe 
zu füttern und die Kälbchen zu besuchen.

Am Ende eines ereignisreichen Vormittags bekamen wir leckere, 
selbstgemachte Pizza Margherita, einen Graupentopf mit Käse 
und Paprika, süßen Porridge und leckere Kekse. Zum Abschied 
gab es für jeden noch einen Becher Joghurt, der mit der Milch 
vom Hof hergestellt worden war.

Die Klassen 4a und 4b bedanken sich bei Frau Grimm für den 
schönen Besuch.

Lina B., Lilly, Caitlin, Marie, Edda und Emma (Klasse 4a)

Anzeige
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November

Samstag, 23.11.24, 9.00–16.30 Uhr

Erste-Hilfe am Kind (2 Plätze frei)

Dieser Kurs ist speziell für Perso-
nen, die in ihrem Alltag mit Kin-
dern zu tun haben. Also (werden-
de) Eltern, Großeltern oder andere
Interessierte.

Es werden unterschiedliche Notfallsituationen bei Kindern be-
handelt und Verhaltensweisen im Umgang mit der Erstversor-
gung bei Notfällen geübt. Mit der richtigen Vorbereitung gibt es 
für fast jeden Notfall die richtige Lösung. Wer den Kurs verlässt, 
ist gelassener und nicht voller neuer Ängste.

Sie lernen sinnvolle Maßnahmen bei Erkrankung oder Verletzung 
von Säuglingen/Kindern und bekommen Tipps für die Sicherheit 
in den eigenen vier Wänden. Die Veranstaltung ist kostenfrei – 
Der notwendige Eigenanteil der Teilnehmer wird dankenswerter-
weise von der Firma „Kolb Energieberatung & Planung“ über-
nommen. Anmeldung erforderlich!

Dezember
Donnerstag, 05.12.2024, 10.00 Uhr
Einladung zum Plätzchenbacken (nur noch 1 Platz frei)
Der Familienstützpunkt lädt euch herzlich zum Plätzchenba-
cken ein. Zutaten mischen, Teig kneten, Plätzchen ausstechen 
und natürlich verzieren und anschließend gemeinsam den Duft 
frisch gebackener Plätzchen genießen. Das Angebot richtet sich 
an Eltern mit Kindern im Alter von 7 Monaten bis 3 Jahren. Die 
Referentin Melanie Ulzeimer (Fachberatung für Säuglings- und 
Kinderernährung) bringt alle Zutaten und Rezepte für leckere 
Plätzchen mit und zeigt worauf man beim Backen mit Kindern 
achten sollte.

Die Veranstaltung ist kostenfrei – Bitte Kochschürze und Vorrats-
behälter für Reste mitbringen. Anmeldung erforderlich!

Freitag, 13.12.2024, 15.00 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus!
Für Eltern mit Kindern von 1–3 Jahren!

Erlebnisreiche „Bewegungs-Räume“ warten überall! Kinder lie-
ben spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungs-
förderndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entde-
cken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewe-
gung fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige 
Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen 
und erfahren. Eltern erhalten von Claudia Dörr (Heilerziehungs-
pflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) Tipps und viele kreative 
Anregungen für Bewegungsideen und Spiel & Spaß im Haus.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Ich freue mich auf Euch!
Diana Greif – Dipl.-Soz.päd., Familienstützpunkt Reichenberg
Anmeldungen und Kontakt: Familienstuetzpunkt@reichenberg.
bayern.de, Tel: 0151 29107230

FamilienstützpunktWoche der Gesundheit & Nachhaltigkeit

Vom 14.10. bis 18.10. fand in den bayerischen Schulen die „Wo-
che der Gesundheit und Nachhaltigkeit“ statt, an der auch wir uns 
gerne wieder beteiligt haben.

Um fit und munter in den Tag zu starten, trafen sich alle Schü-
lerinnen und Schüler vor Unterrichtsbeginn im Pausenhof zu 
einer kurzen gemeinsamen Sportaktion, die jeweils von ver-
schiedenen Lehrkräften geleitet wurde. Am Mittwoch wurde im 
Pausenhof ein gesundes Frühstücksbuffet aufgebaut, zu dem 
jede Klasse etwas beigetragen hatte. Es gab leckere Tomate-
Mozzarella- und Käse-Trauben-Spieße, Frischkäse-Gemüse-
Wraps und Brote mit lustigen Gesichtern aus Gemüse. 

So wurde in dieser Woche die Wichtigkeit einer gesunden und 
aktiven Lebensweise besonders hervorgehoben und von allen 
gemeinsam erlebt.                                                Elisabeth Gahn

Anzeigen



26

  Evang. Luth. Pfarrei
  Reichenberg-Albertshausen
  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für November:
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.

(2. Petrusbrief, 3, 13)
Wir trauern um...
Es ist jedes Jahr ein besonderer Moment: Das Gedenken 
an die im zu Ende gehenden Kirchenjahr verstorbenen Ge-
meindeglieder. Noch einmal erklingen im Gottesdienst ihre 
Namen in die Stille der hinein. Eine Kerze brennt.  Erinne-
rungen werden wieder wach und vielleicht meldet sich noch 
einmal der Abschiedsschmerz.
Auch wenn sich die Grabhügel längst geschlossen haben: 
Die Lücke im Herzen und in der Seele bleiben noch länger.
Lücken, die der Tod hinterlässt, der ständige Begleiter un-
seres Lebens. Die Endlichkeit gehört zu dieser Welt und 
gerade wenn ein geliebter Mensch geht, wird deutlich, wie 
unaufhaltsam der Strom der Zeit fließt.
Vergänglichkeit bedeutet Unvollkommenheit. Der Tod frägt 
nicht – er kommt und nimmt mit und es erscheint oft nicht 
gerecht. Diese Unvollkommenheit zeigt aber auch, dass das 
letzte Wort über das Leben eben noch nicht gesprochen ist. 
Als Christinnen und Christen leben wir nicht nur mit dem Tod, 
sondern auch mit der Verheißung, dass Gott dieses letzte 
Wort sprechen wird. 
So soll das Gedenken an die Verstorbenen auch die Hoff-
nung wecken, dass Gott seine Verheißung wahr macht und 
kein Abschied ein Abschied für immer ist. Es wird ein Wie-
dersehen geben in seiner neuen Welt, in der der Tod keine 
Rolle spielt.
Bis dahin heißt es warten. Aber mit einem Ziel.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Datum Zeit Ort Predigt
17.11. 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Volks- 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
trauertag)
20.11. 19:30 Uengershausen (B) Pfr. Penßel
(Buß- und Bettag)
24.11. 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Badstieber
(Ewigkeits- 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
sonntag)
01.12. 10:15 Fuchsstadt (A) Pfr. Penßel
(1. Advent)  (Einführung des neuen
  Kirchenvorstandes)
08.12. 09:00 Lindflur Präd. Weber-Henzel
(2. Advent) 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:15 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
 14:00 Reichenberg (B) Pfr. Penßel
  (Senioren-Beichtgottesdienst)
 16:30 Reichenberg Pfr. Penßel /
  (MiniGD) Diak. Gartner
15.12. 10:15 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
(3. Advent) 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
22.12. 10:15 Albertshausen Diak. Schwarz
(4. Advent)  (JuGo)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird am 29. Dezember gefeiert.
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Zum Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Buß- und Bettag 2024
„Hoffentlich“ – Wieviel Stoßgebete habe ich schon mit diesem 
einen Wort begonnen, ob laut ausgesprochen oder nur in Ge-
danken, ganz still und leise, damit es keiner hört. Dieses Wort ist 
so zerbrechlich.- In ihm liegen die ganzen Wünsche und Sehn-
süchte eines Moments, und gleichzeitig ist es bedroht von dem 
Schlimmen, das vielleicht passiert ist oder passieren kann.
Es sind genau diese Momente zwischen Hoffen, Bangen und 
noch nicht Wissen, die mich nach Gott rufen lassen. Hoffentlich 
hört er mich, hoffentlich schenkt er mir in diesem Moment etwas 
Ruhe und Geborgenheit. Das wäre schon viel, angesichts der 
Unruhe in mir drin und um mich herum.
Er ist da und interessiert sich für mich. Mit ihm zusammen kann 
ich diesen Moment vielleicht besser aushalten und den richtigen 
Weg finden...
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst zum Buß- und Bettag
am Mittwoch, 20. November, 19.30 Uhr in Uengershausen

„Siehe, ich mache alles neu.“ – Wir gedenken der Verstor-
benen
Im zu Ende gehenden Kirchenjahr mussten wir Menschen zu 
Grabe tragen, die ihren Familien, Angehörigen und Freunden viel 
bedeuteten. Gottes Wort lässt uns wissen, dass der Tod nicht 
das Ende des Lebens ist. Deshalb wollen wir unserer verstor-
benen Gemeindeglieder gedenken und sie der Liebe Gottes an-
vertrauen.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 17. November, 9.00 Uhr in Uengershausen

Sonntag, 24. November, 10.00 Uhr in Fuchsstadt
Sonntag, 24. November, 10.00 Uhr in Reichenberg 

Erntedank 2024 – Wir sagen danke!
Auch in diesem Jahr wurde in un-
seren Kirchen (wie hier in Lindflur 
auf dem Bild von 2022) Erntedank 
gefeiert. 
Wir sagen herzlichen Dank …
… allen Spenderinnen und Spen-
dern, die mit ihren Erntegaben 
zum Kirchenschmuck beigetra-
gen haben
… allen Teams, bei Kirchschmuck 
und Gottesdiensten
…. für alle Beiträge bei Mitbring-
buffets
… den Reichenberger Konfirman-
dinnen und Konfirmanden für das 
Einsammeln der Erntegaben.
… der Bäckerei Spiegel für das 
Erntedankbrot

Kindergottesdienste 
Jetzt wieder: Kindergottesdienst in Lindflur mit Ursula Kirsch-
nick und Klaus-Robert Scheer
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 8.12.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 17.11., 15.12.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche. Nächste Termine: 24.11.
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Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14.00 Uhr. Nächster Termin in Lindflur: 21. November

Lindflur, Evang. Gemeindehaus
Kindergottesdienst, 10:15 Uhr. Termine: siehe oben

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr. 
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: 23.9., 7.10., 21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 16.12.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat. Termine siehe 
oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag Uhrzeit Ort Kontakt
Freitag oder 20:15 Albertshausen Irene Hellfritsch 
Samstag   (09366 980340)
Sonntag 19:30  wechselnd Christian Arthen
   (09366 982747)
Montag 20:00 Albertshausen Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)   (09366 99320)
Montag 20:00 Albertshausen Birgit Franz
(2. u. 4.)   (09333 1336)

Veranstaltungen
Albertshausen
Herzliche Einladung zu einem Abend im Advent mit Musik und 
Gesang am Freitag, 13.12. 2024 um 17.30 Uhr in der evang. 
Kirche in Albertshausen!
Zusammenkommen, zuhören, mitsingen ist das Motto dieser 
Veranstaltung. 
Der Posaunenchor und alle weiteren Mitwirkenden freuen sich 
auf Ihr Kommen!
Im Anschluss wird herzlich zu gemütlichem Beisammensein am 
Gemeindehaus eingeladen. Dort wird ab diesem Abend auch das 
Adventsfenster, das die Kindergottesdienst– Kinder gestalten, 
erleuchten.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Reichenberg
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächster Termin: 29. November

In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, 
monatlich samstags, 9.30–12.00 Uhr. Nächste Termine: 16.11., 
7.12., 11.1.25 (Termin verlegt)
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, pa-
rallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle. 
Nächste Termine: 24.11., 22.12. (Krippenspielprobe)

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19.00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche. Termine siehe 
oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber und Johanna Schwarz
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächster Termin in Albertshausen: 15. 
Dezember (3. Advent)

Fuchsstadt, ehem. Schule
Kindergottesdienst, 10:15 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
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Sitzungen des Kirchenvorstandes
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
12.12.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich.

Verabschiedung
Im Gottesdienst am 27.10. 
2024 wurde Linde Hellfritsch 
von Pfarrerin Elise Badstieber 
als Mesnerin der Kirchenge-
meinde Albertshausen verab-
schiedet. Linde Hellfritsch hat 
sich viele Jahre bestens um 
die Reinigung und Pflege der
Kirche und alle in Zusammenhang mit den Gottesdiensten an-
fallenden Aufgaben gekümmert. Auch war sie seit dem Bau des 
Gemeindehauses Albertshausen bis ins Jahr 2017 für die Reini-
gung und die Organisation der Belegung des Gemeindehauses 
zuständig.
Pfarrerin Badstieber und die Mitglieder des Kirchenvorstands 
bedankten sich bei Linde Hellfritsch für ihr langjähriges Engage-
ment und wünschten ihr für die Zukunft Gottes Segen.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es für alle Gottesdienst-
besucher dann bei Kaffee, Kuchen und Sonnenschein im herbst-
lichen Kirchgarten noch Gelegenheit, sich miteinander auszutau-
schen. 

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, den 19. November 2024 um 19.30 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus Reichenberg

Altkleidersammlung der Brauchbar GmbH am 23. November  
in allen Ortsteilen
Am 23. November wird wieder eine Altkleidersammlung in Zu-
sammenarbeit mit der Brauchbar GmbH, einer Tochter des Dia-
konischen Werks Würzburg, durchgeführt. 
Hier können Sie Ihre Altkleiderspende in der Woche vom 15. 
bis 22. November ablegen (bitte nicht vorher): 
– Albertshausen und Lindflur: in der Garage des Pfarrhauses in  

Albertshausen, Kirchenstraße 4

Kirchencafé am Weihnachtsmarkt
im evang. Gemeindehaus
Sonntag, 1.12.24, 13:00–17:00 Uhr

Brass meets Gospel
Das Konzert zum Weihnachtsmarkt mit dem Gospelchor ANDIA-
MO und dem Posaunenchor Reichenberg
Sonntag, 1.12., 16:00 Uhr, evang. Kirche Reichenberg

Uengershausen
Adventskonzert der kulturellen Vereine Uengershausens am 
Vorabend des 1. Advent
Samstag, 30.11., 18:00 Uhr, Kirche Uengershausen

Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren
Herzliche Einladung zu unseren Senioren-Adventsfeiern
08.12. 14:00 Reichenberg Beichtgottesdienst,
     anschl. Kaffee
15.12. 11:30 Uengershausen Mittagessen und Kaffee
     (Anmeldung erbeten)
15.12. 14:00 Albertshausen
13.12. 14:00 Fuchsstadt

Der neue Kirchenvorstand Reichenberg-Albertshausen
Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober – Das Ergebnis
Es wurden gewählt
Stimmbezirk Albertshausen: Bernd, Fleischmann, Elke Ratzke
Stimmbezirk Fuchsstadt: Carola Sommer, Helmar Turba, Ange-
lika Heid
Stimmbezirk Lindflur: Hendrik Lütke, Bettina Schmidt
Stimmbezirk Reichenberg: Eberhard Oehler, Franziska Weigand-
Weiß, Annette Oehler, Christian Schlötzer, Dorothee Maurer
Stimmbezirk Uengershausen: Harald Zimmermann, Ramona 
Dietrich
Diese 14 Personen berufen am 14. November 4 weitere Perso-
nen als stimmberechtigte Mitglieder in den Kirchenvorstand.
Die Wahlbeteiligung lag bei 34,7 %
Herzlicher Dank an
– den Vertrauensausschuss für die Kandidatensuche und die 
 Vorbereitung der Wahl
– alle Wählerinnen und Wähler 
– den Markt Reichenberg für die Überlassung von Räumen, 
Urnen und Wahlkabinen.
Den neuen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern wün-
schen wir Gottes Segen für Ihr Amt.

Wir laden herzlich ein zum 
Einsegnungsgottesdienst des neuen Kirchenvorstandes

am 1.12.24 (1. Advent)
um 10:15 Uhr in Fuchsstadt

Liebe Gemeindeglieder, bitte unterstützen Sie mit ihrem Wohl-
wollen die Arbeit des Kirchenvorstandes.
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– Fuchsstadt: bei Familie Düll, Dorfstraße 3
– Uengershausen: im Carport neben dem Dorfladen
– Reichenberg: bitte legen Sie die Säcke am 23. November bis 

9:00 Uhr vor die Haustüre. Sie werden im Laufe des Vormit-
tages abgeholt.

Kleidersäcke wurden mit dem nächsten Gemeindeblatt verteilt 
und in den Gemeindehäusern, Pfarrämtern und Kirchen ausge-
legt. Sollten Sie an keine Kleidersäcke mehr kommen, können 
Sie auch jeden anderen Plastiksack verwenden. Bitte heften Sie 
daran einen Zettel mit der Aufschrift „Brauchbar“.
Herzlichen Dank!

Bitte nicht vergessen: Kirchgeld 2024 
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden im Markt 
Reichenberg,
bitte denken Sie an das Kirchgeld.
Es betrifft alle volljährigen Personen, die 
– im Jahr 2024 Mitglied in der Kirche sind (oder waren) 
– in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren Erstwohn-
 sitz haben und 
– über Einkünfte verfügen, die höher sind als 11.604 € im Jahr. 
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Der Kirchgeldbrief Ihres Ortsteils liegt auf unserer Home-
page www.evangelisch-in-reichenberg.de zum Download bereit.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst alle 
Gemeindeglieder nochmals angeschrieben haben, von denen 
wir keinen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, 
dass dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch 
Personen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig 
sind. Bitte betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach 
als gegenstandslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!     Ihre Kirchenvorstände

Familienfreizeit in Boltenhagen
16. bis 23. August 2025
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de)
Anmeldungen und Informationen sind zu finden:
– in den Gemeindehäusern und Pfarrämtern in Albertshausen
 und Reichenberg
– Im Dorfladen Uengershausen
– in den Kirchen der Pfarrei Reichenberg-Albertshausen
– im evang. Kindergarten Reichenberg
– auf der Homepage der Pfarrei
 (www.evangelisch-in-reichenberg.de)

Zum Vormerken: 
3 Tage Deutschland –
Eine Reise auf den Spuren Martin Luthers
25. bis 27. April 2025
Auskunft bei: Pfarrerin Christine Schlör (09334 993933)
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste und andere Termine
Freitag  15.11.  Hl. Albert d. Gr. und hl. Leopold
St. Josef  17:00  Weg-Gottesdienst der Kommunionkinder
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Samstag  16.11.  Samstag der 32. Woche im Jahres-
  kreis
Reichenberg  18:30  Vorabendmesse, Gebetsgedenken: 
  Reinhilde Eiber / Theresia Ochentel
Sonntag  17.11.  33. Sonntag im Jahreskreis
 09:00  Buchausstellung im Pfarrheim von
  St. Josef mit Kinderprogramm und
  Kaffee und Kuchen
St. Josef  10:30  Kindergottesdienst mit Little Joe
St. Sebastian  10:30  Messfeier
St. Josef  10:30  Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig  17:00  Wüstenzeit
Montag  18.11.  Weihetag der Basiliken St. Peter und
  St. Paul zu Rom
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Dienstag  19.11. Hl. Elisabeth
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Mittwoch  20.11.  Mittwoch der 33. Woche im Jahres-
  kreis
Heuchelhof  10:00  Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Freitag 22.11.  Hl. Cäcilia
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Samstag  23.11.  Samstag der 33. Woche im Jahres-
  kreis
St. Josef  18:30  Vorabendmesse
Sonntag  24.11.  Christkönigssonntag – KV Wahl
Reichenberg  10:30  Messfeier, Gebetsgedenken: Joachim
  Feige u. Ang. / Reinhilde Eiber / für Ver-
  storbene Frau Rosi Büttner und Alois
  Büttner,Bruder
St. Sebastian  10:30  Wort-Gottes-Feier
St. Josef  19:00  Musikalische Abendandacht mit
  Blechschmitt und Chörle Solala
Montag 25.11.  Hl. Katharina von Alexandrien
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Dienstag  26.11.  Hl. Konrad und hl. Gebhard
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Mittwoch  27.11.  Mittwoch der 34. Woche im Jahres-
  kreis
Rottenbauer  14:00  Ökum. Seniorenkreis im Pfarrheim
  St. Josef
Heuchelhof  15:00  Gedenkgottesdienst im Bischof-Scheele-
  Haus
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz

Anzeige
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Freitag  29.11.  Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Samstag  30.11.  Samstag der 34. Woche im Jahres-
  kreis
Rottenbauer  16:45  Waldweihnacht, Treffpunkt unterer
  Kirchplatz in Rottenbauer
Reichenberg  18:30  Vorabendmesse mit Segnung der
  Adventskränze und Vorstellung der
  Erstkommunionkinder,
  anschließend Beichtgelegenheit
Sonntag  01.12.  1. Advent
 10:00  Rottenbäurer Adventsmarkt im Pfarrheim
  mit Büchereiflohmarkt
St. Josef  10:30  Messfeier mit Segnung der Advents-
  kränze und Vorstellung der Erstkommu-
  nionkinder
St. Sebastian  10:30  Familien-Wort-Gottes-Feier mit Segnung
  der Adventskränze
Montag  02.12.  Hl. Luzius
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Dienstag  03.12.  Hl. Franz Xaver
St. Hedwig  08:30  Messfeier im Kerzenschein
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Mittwoch  04.12.  Sel. Adolph Kolping, hl. Barbara und
  hl. Johannes v. Damaskus
St. Josef  09:00  Krankenkommunion 
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Donnerstag 05.12.  Hl. Anno
St. Sebastian  06:00  Rorate 
Freitag  06.12.  Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra
Heuchelhof  16:30  Adventssingen auf dem Place de Caen
Samstag  07.12.  Samstag der 1. Adventswoche
St. Sebastian  18:30  Vorabendmesse mit Vorstellung der Erst-
  kommunionkinder und Segnung der 
  Krippen, anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag  08.12.  2. Advent
Reichenberg  10:30  Messfeier
St. Josef  10:30  Wort-Gottes-Feier
Reichenberg  16:30  ökum. Klein-Kindergottesdienst
  „Krabbelgottesdienst“ 
Montag  09.12.  Sel. Liborius Wagner
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Dienstag  10.12.  Dienstag der 2. Adventswoche
St. Hedwig  08:30  Messfeier im Kerzenschein
 15:00  Bibelgespräch im Bischof Scheele Haus
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Mittwoch  11.12.  Hl. Damasus I.
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Donnerstag 12.12.  Gedenktag Unserer Lieben Frau
  in Guadalupe
St. Sebastian  16:00  Lichterwanderung am Heuchelhof
  (Station in der Kirche)

Reichenberg 17:00  Lichtergottesdienst, Gebetsgedenken:
  Reinhilde Eiber
Freitag  13.12.  Hl. Odilia und hl. Luzia
St. Sebastian  17:30  Rosenkranz
Samstag  14.12.  Samstag der 2. Adventswoche
St. Josef  18:30  Vorabendmesse, nach dem Gottesdienst
  Beichtgelegenheit
Sonntag  15.12. 3. Advent (Gaudete)
Reichenberg  10:30  Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft, 
  Gebetsgedenken: für Lebende und Ver-
  storbene der Fam.Büttner / Reinhilde
  Eiber / Erich Gramlich
St. Hedwig  10:30  Wort-Gottes-Feier in St. Hedwig mit der
  Kita Gut Heuchelhof, anschl. Christ-
  baumverkauf im Gut Heuchelhof
Erklärung: Reichenberg = kath. Kirche Reichenberg; St. Josef 
= Rottenbauer; St. Sebastian = Heuchelhof (Place de Caen); St. 
Hedwig = Heuchelhof (Gut Heuchelhof)

Erntedank in Reichenberg:
Kinder pflanzten einen Apfelbaum
Zu einer besonderen Wort-Gottes-Feier hatte Diakon Bernhard 
Gartner in Reichenberg Gottesdienst-Besucherinnen und -Besu-
cher aus allen Generationen begrüßen können. Anlässlich des 
Erntedankfests war zu einem Familiengottesdienst und einem 
parallelen Gottesdienst für Kinder bis ca. sieben Jahren einge-
laden worden. Und viele kamen. Begrüßt wurden dabei auch 
zwei neue Ministrantinnen: Marie und Lina erhielten ihre mit ih-
rem Namen gravierte Kreuze, die sind nun bei jedem Dienst in 
der Kirche tragen werden. Nach dem Schlusssegen ging es ins 
Freie. Auf der Wiese am Glockenturm wurde – passend zum Ern-
tedank - ein kleiner Apfelbaum der Sorte Topaz gepflanzt. Kleine, 
von der Bäckerei Spiegel dankenswerterweise zur Verfügung ge-
stellte Brotlaibe wurden – wie schon in den letzten Jahren –  an 
die Gottesdienstbesucher gegen eine Spende abgegeben. Das 
gesammelte Geld geht an den Reichenberger Eine-Welt-Verein 
Karibuni.
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Kirchenverwaltungswahl:
Alle bekommen Briefwahlunterlagen
Am Sonntag, 24. November, wird auch in der katholischen Pfarr-
gemeinde Reichenberg eine neue Kirchenverwaltung gewählt. 
Ein wichtiges Gremium: Die Mitglieder der Kirchenverwaltung 
kümmern sich vor allem um die Finanzen und Liegenschaften der 
Pfarrgemeinde. Weitere Kandidatenvorschläge können formlos 
– bitte baldmöglich – im Briefkasten des Pfarrbüros abgegeben 
werden. Alle erwachsenen Katholikinnen und Katholiken in Rei-
chenberg, Albertshausen, Lindflur und Uengershausen werden 
in den nächsten Tagen unaufgefordert Briefwahlunterlagen er-
halten, die ausgefüllt bis zum 24. November in den Briefkasten 
des Pfarrbüros, Unterer Weinberg 13 gebracht werden. Gerne 
auch per Post an: Kath. Pfarrgemeinde, Unterer Weinberg 13, 
97234 Reichenberg.

Wir sind dabei beim Reichenberger Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist die katholische Pfarrgemeinde wieder 
beim Reichenberger Weihnachtsmarkt am Start. Am Sonntag, 1. 
Dezember, ab 13 Uhr bieten wir wieder eine reichhaltige Tombola 
an. Wir danken allen Spendern, die große und kleine Preise dazu 
beigetragen haben.

Ökumene
Karibuni
Schön war es wieder, unser Benefizkonzert am 20.10. in der 
kath. Kirche Reichenberg. Die Band „Allegro ma non troppo“ be-
geisterte das Publikum mit einer Vielfalt von auf berührende Wei-
se vorgetragenen Chansons und internationalen Liedern. Diese 
zeigten mit wechselnden Instrumenten von Cello,  Kontrabass, 
Akkordeon, Flöte, Kachon über Gitarre bis Geige das Leben in 
seiner Vielfalt zwischen Wunsch und Wirklichkeit unter dem Mot-
to „Cosi de la vita“. In ihrer Musik, immer wieder unterbrochen 
von besinnlichen und heiteren Texten, klang die Melancholie 
des Scheiterns ebenso wie die Leichtigkeit und das Glück, das 
unser aller Leben beinhaltet. Die eingegangenen Spenden von 
2.700,– Euro werden wir zusammen mit der großen Spende ei-
nes Familienfestes von 2.500,– Euro an unseren Projektpartner 
Pfr. Silverius überweisen. Dieser wird sich über  die Gesamtsum-
me von aufgerundeten 5.500,– Euro für die geplante Solaranlage 
der Schule in seiner Heimatgemeinde Luhagara/Tansania sehr 
freuen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Spender und 
alle, die mitgeholfen haben, dass dieser Konzertabend wieder so 
gut gelungen ist.

Auch etliche Paar handgestrickte Socken konnten wir gegen 
Spende wieder an den Mann bzw. die Frau bringen. Unsere flei-
ßigen Strickerinnen produzieren bereits wieder für Weihnachten. 
Wenn noch jemand Sockenwolle übrig hat, wir nehmen noch ger-
ne an, denn die Wolle ist mächtig im Preis gestiegen.

Schon wieder gibt es Lebku-
chen in den Geschäften und 
man sieht schon den einen 
oder anderen Weihnachts-
baum. Auch wir sind dabei, 
unser Sortiment an Lebens-
mitteln und Geschenkartikeln 
aufzufüllen. Wir haben bereits 
die beliebten Adventska-
lender mit 24 unterschied-
lichen Teebeuteln sowie 
knusprige Crispies, mittel-
große Schoko-Nikoläuse 
und Weihnachtsschokolade 
groß und klein eingekauft. 
Sie wissen ja, dass Sie sich 
manchen Gang in die Stadt
sparen können, wenn Sie sich erst einmal bei uns im Karibuni-
Lädchen umschauen. Und beim Einkauf unserer Artikel erhalten 

Stimmungsvoller Lichtergottesdienst im Advent
Am Donnerstag, 12. Dezember, 17 Uhr wird es einen stimmungs-
vollen Lichtergottesdienst in der katholischen Kirche in Reichen-
berg geben. Danach trifft man sich zur Begegnung vor der Kir-
che. Eingeladen sind Jung und Alt, vor allem auch Familien.

An Heiligabend Familienmette mit  Krippenfeier
Nicht nur die Kinder freuen sich schon auf den Heiligen Abend. 
Auch die Großen lassen sich gerne von diesem besonderen Tag 
faszinieren. In Reichenberg wird es am Dienstag, 24. Dezember, 
um 16 Uhr wieder eine Familienmette mit Krippenfeier in der ka-
tholischen Kirche am Unteren Weinberg geben. Groß und klein 
sind eingeladen.

Weitere Termine bitte vormerken:
26.1.2025, 10.30 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst, kath. Kirche Reichenberg
26.1.2025, 11.30 Uhr:
Ökumenischer Neujahrsempfang, kath. Pfarrheim / Unterer 
Weinberg
1.6.2025: Pfarrfest in Reichenberg/Unterer Weinberg

Sie auf Wunsch eine hübsche Geschenkschachtel kostenlos 
dazu. Auch hat unsere Mitarbeiterin Barbara mit ihrem Mann 
neue farbige Geschenk-Gutscheine in kleinerem Format ent-
worfen und drucken lassen. Damit können wir das „Was schenke 
ich?“ erleichtern.

Beim Weihnachtsmarkt am 1. Adventssonntag in Reichen-
berg finden Sie unseren großen Stand wieder im Vorraum des 
evang. Gemeindehauses. Auch unser Lädchen in der Bahnhof-
straße ist in dieser Zeit geöffnet.

Einen schönen golden-bunten Herbst
wünscht Ihnen im Namen von Karibuni       Ingrid Gloggengießer

Spenden-IBAN:
DE15 7909 0000 0001 3464 07 VR-Bank Würzburg

Erweiterte Ladenöffnung ab 7. 11.:
Di., Do., Fr., Sa. von 9.30 bis 12.30 Uhr

www.karibuni-reichenberg.de

Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe
des Mitteilungsblattes bis zum 4. Dezember.

Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-
Anzeige rechtzeitig. Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt erscheint am 13.12.2024.
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Herzlich willkommen zu den Adventsfenstern im Markt Reichenberg
Stimmen Sie sich mit kleinen adventlichen Feiern auf Weihnachten ein!

Auch in diesem Jahr sind wieder alle Bürgerinnen und Bürger, Groß und Klein, zu den Terminen im Rahmen der „Adventsfenster“ 
eingeladen.

Adventsfenster sind eine Art 
begehbarer Adventskalen-
der. In der oft durch Hektik 
geprägten Vorweihnachtszeit 
sollen Menschen in kleinen 
adventlichen Feiern zur Ruhe 
kommen, aber auch einander 
begegnen und ins Gespräch 
kommen. Oft wohnen Men-
schen im gleichen Ort, der 
gleichen Straße, ja manchmal 
sogar in der Nachbarschaft 
und man kennt sich kaum. 
Durch die Adventsfenster soll 
sich das ändern.

Wollen auch Sie noch ein 
Adventsfenster ausrich-
ten? Melden Sie sich ger-
ne noch bei Barbara Keßler 
0152/04470889 oder e-Mail: 
barbara_kessler@gmx.net

Anzeigen
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Gedanken zum Thema Lichtverschmutzung

Der Begriff „Lichtverschmutzung“ ist mittlerweile vielen Men-
schen bekannt als Begleiterscheinung der durch den Menschen 
immer drastischer veränderten Nachtlandschaft. Er gilt als Sam-
melbegriff für all die nicht beabsichtigten unerwünschten Auswir-
kungen künstlicher Beleuchtung, die das Gesamtgefüge allen 
Lebens beeinflusst, indem sie den natürlichen Rhythmus von Tag 
und Nacht, in dem sich das Leben auf der Erde über Jahrmillio-
nen entwickelt hat, verändert. Oft wird in diesem Zusammenhang 
dann die „insektenfreundliche Beleuchtung“ genannt. Doch greift 
dieser Begriff zu kurz, wir brauchen in Wirklichkeit eine lebens-
freundliche Beleuchtung, denn in der Tat beeinflusst künstliche 
Beleuchtung alle Lebewesen – auch Menschen und Tiere sowie 
Pflanzen. Zu viel künstliches Licht unterdrückt beim Menschen 
u.a. die Produktion des Hormons Melatonin, was nachweislich 
zu Schlafstörungen und Tagesmüdigkeit führt und möglicherwei-
se eine Rolle bei der Krebsentstehung spielt. Insekten werden 
vom Licht angelockt, finden dort aber weder Nahrung noch einen 
Ort, um ihre Eier abzulegen und werden in hoher Zahl Opfer op-
portunistischer Jäger, die das Licht nicht stört. Lichtscheue Tie-
re hingegen, wie z.B. viele Fledermausarten, fliegen nicht aus, 
meiden ihre regelmäßigen Routen, finden in ihren Jagdgebieten 
nicht mehr genügend Beute und verenden schließlich an Un-
terernährung. Amphibien werden geblendet vom Licht und sind 
danach blind und hilflos der Umgebung ausgeliefert. Einige Sing-
vögel fangen bei nächtlicher Dauerbeleuchtung früher an zu sin-
gen oder beginnen früher im Jahr mit dem Brutgeschäft, finden 
zu dieser Zeit dann aber keine Insekten, um ihren Nachwuchs 
durchzubringen. Zugvögel wiederum werden von ihren Flugrou-
ten abgebracht und kollidieren mit beleuchteten Objekten. Laub-
bäume verlieren im Herbst ihre Blätter später und treiben im 
Frühjahr früher aus und erleiden dadurch häufiger Frostschäden.

Das sind nur einige Beispiele der negativen Auswirkungen künst-
licher Beleuchtung und Anlass zur Frage, was uns denn letzt-
lich dazu bringt, unsere Straßen, Häuser, Gärten und Umwelt 
in immer größerem Maße zu beleuchten. Und dies meist ohne 
erkennbaren Grund: Welche Erfordernis hat die Beleuchtung 
von Straßen und Werbetafeln die ganze Nacht hindurch, obwohl 
es schon relativ früh in der Nacht kaum mehr Passanten gibt? 
Von privaten Fassaden, einfach so? Von Gärten und Bereichen, 
in denen sich keine Menschen aufhalten? Von Parkplätzen für 
Fahrzeuge, die ohnehin mit eigenem Licht ausgestattet sind?

Im privaten Bereich könnten es schlichtweg die durch den tech-
nologischen Fortschritt und die Globalisierung immer günstiger 
erhältlichen und einfacher zu installierenden Beleuchtungsmittel 
sein. Und da Licht die Menschen auch immer fasziniert hat, grei-
fen viele Menschen gerne zu den zahlreichen Beleuchtungsein-
richtungen, die uns der Handel vorlegt und Hochglanzbroschü-
ren und Gestalter für Haus und Garten anpreisen. Dass diese 
Beleuchtungseinrichtungen die Umwelt in vielfältiger Weise 
schädigen –nicht nur durch das Licht selbst, sondern auch durch 
die Menge an eingesetzten Rohstoffen bei der Herstellung und 
den irgendwann anfallenden Elektronikschrott– und den Schlaf 
der Nachbarn stört, wenn wir die Nacht zum Tag machen, ist 
vielen nicht bewusst.

Im öffentlichen Bereich ist es möglicherweise eine angenomme-
ne Verpflichtung zur Beleuchtung, die laut Rechtsexperten zufol-
ge jedoch in den meisten Fällen gar nicht gegeben ist.

Es ist also angebracht, dass wir uns bei allen Arten der Außen-
beleuchtung – auch in der kommenden Weihnachtszeit – immer 
fragen, ob und vor allem wann und in welchem Ausmaß diese 
nötig ist. Wie in kaum einem anderen Fall gilt hierbei, dass weni-
ger in der Regel besser ist! So sollte Licht im Außenbereich nicht 
dauerhaft eingeschaltet werden, sondern immer nur so lange, 
wie wir es unbedingt benötigen, um uns dort aufzuhalten oder zu 

bewegen und ausschließlich den Ort des Aufenthalts oder We-
ges beleuchten, den wir gehen. Pflanzen, Fassaden oder andere 
Objekte sollten nicht beleuchtet werden. Dies reduziert übrigens 
auch den Pflege- und ggf. Renovierungsaufwand für Fassaden, 
denn werden diese beleuchtet, werden sie durch die angelockten 
Insekten, insbesondere Spinnen, deutlich stärker verschmutzt 
als unbeleuchtete Fassaden. Ideal ist die Verwendung von war-
men Lichtfarben von möglichst 1.800 bis 2.200 Kelvin, in keinem 
Fall höher als 3.000 Kelvin. Bewegungsmelder können eine Hilfe 
sein, vor allem, wenn wir das Licht nur selten benötigen; alter-
nativ können wir aber auch überlegen, auf eine fest installierte 
Beleuchtung ganz zu verzichten und uns für diese wenigen Fäl-
le anderweitig zu behelfen. Dies ist ökonomischer und besser 
für die Umwelt hinsichtlich des Ressourcenverbrauchs und an-
fallenden Problemmülls, und gibt uns die Chance festzustellen, 
dass wir bei Dunkelheit auch alleine mit unserem Augenlicht in 
erstaunlich vielen Situationen gut zurechtkommen!

Annette Schuhmann

Unser Treffen im November findet am Donnerstag, den 
21.11.um 18.00 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 statt. 
Wir freuen uns immer über interessierte Gäste!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,

hier noch ein Rückblick zum Gartenmarkt am 06.10. in Fuchs-
stadt:

Es war eine sehr gelungene Veranstaltung! Das Gelände ist ideal: 
weitläufig, im Grünen, mit altem Baumbestand und der Weite des 
Sportplatzes. Es waren 20 Aussteller da, mit unterschiedlichsten 
Verkaufs- oder Informationsangeboten: Gartenprodukte, frisch 
oder verarbeitet und liebevoll verpackt, Dekoratives, Nützliches, 

aus: www.biosphaerenreservat-rhoen.de/sternenpark

Stände und Sitzplätze unter den Kastanien. Foto: Monika Reis
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verschiedene Waren aus Holz, Gartenschmuck aus Glas in Me-
tall – dies sind nur Beispiele! Es gab eine Kaffeebar mit 36 Torten 
(die bis zur Kaffeezeit ausverkauft waren), Bratwürste und ge-
grillte Champignons. An Tischen und Bänken draußen unter den 
großen Kastanien konnten die Gäste sitzen, sich austauschen, 
plaudern. Auch zwei Pomologen hatten wie diesmal bestellt, man 
konnte von mitgebrachten Äpfeln fachgerecht die Sorte bestim-
men lassen. Davon machten ca. 45 Personen Gebrauch, und es 
wurden auch einige seltene Sorten festgestellt. Ca. 20 Apfels-
orten zum Anschauen stellte die Bayerische Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau aus Veitshöchheim zur Verfügung. Der 
OGV hatte Äpfel gesammelt, es wurde daraus frischer Apfelsaft 
gepresst, den Klein und Groß gleich probieren konnten. Aus den 
Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf waren Fachleute 
angereist, die die Veredelung von Obstbäumen demonstrierten 
und ein altes Handwerk vorführten: Sensen dengeln! Noch ein 
altes Handwerk, s. Foto: eine Vorrichtung zum Drechseln, eine 
Technik, die schon die alten Römer benutzt haben!

Für die Kinder gab es Schafe mit Lämmern zum Bestaunen, sie 
konnten sich auf dem großen Gelände und an den Spielgeräten 
austoben. Diesmal fand auch der Abschluss der Gurkenpflanz-
aktion hier statt: alle Kinder, die ein Bild ihres Gartens oder ihrer 
Ernte eingereicht hatten, bekamen einen Essensbon und einen 
Gutschein über ein Buch der Heidingsfelder Bücherstube.

Ein großer Dank an alle, die tatkräftig mitgeholfen haben, sowohl 
an die Kuchenbäckerinnen, die Helfer beim Auf- und Abbau und 
an den Ständen, die Aussteller, die Musikanten – und natürlich 
auch an alle, die als Gäste gekommen sind!

Den Garten „winterfest machen“

Diese letzte große Arbeit des Gartenjahres führt immer wieder 
zu Diskussionen, weil die Vorstellungen von einem „ordentli-
chen“ Garten sehr unterschiedlich sind. Neulich sah ich einen 
älteren Herrn (nicht in Reichenberg!) mit grauem Schottergarten 
incl. grauer Buddhafigur und einem kleinen Alibistrauch, dessen 
bunte Blätter zu Boden gefallen waren. Der Mann hatte einen 
Industriestaubsauger bei sich und saugte alles ordentlich auf. 
Einheitlich grau war’s danach wieder.

Doch ein Garten darf durchaus auch grün oder bunt sein! Stau-
denstängel dürfen über den Winter stehen bleiben, da darin In-
sekten überwintern können und die alten Blätter den Neuaus-
trieb schützen; vielleicht finden auch Vögel Samenkörner zum 
Knabbern. Laubhaufen dürfen in Ecken liegen bleiben als Unter-
schlupf für Igel und Nützlinge.

Was empfohlen wird zu tun: Wasser abstellen und Gefäße lee-
ren, die durch Frost Schaden nehmen könnten. Kübelpflanzen 
je nach Kälteempfindlichkeit einräumen – manche brauchen min-

destens 5–7 Grad Plus, manche vertragen auch einige Minus-
grade, so dass man sie nicht zu früh einräumen sollte, da sie im 
Winterquartier oft nicht genug Licht bekommen und sich gerne 
Läuse einfinden. Pflanzen wie Dahlien und Gladiolen sollten 
nach der ersten Frostnacht ausgegraben und frostfrei überwin-
tert werden.

Gemüsebeete: Sommergemüse wie Tomaten und Gurken 
endgültig wegräumen, wegen möglicher Krankheiten wird zu 
Biotonne statt Kompost geraten. Wintergemüse wie Kohlarten 
vertragen etwas Frost, ggf. mit Vlies abdecken. Beete sollen 
den ganzen Winter von Unkraut freigehalten werden, da in den 
derzeitigen milden Winter die Unkräuter weiterwachsen und sich 
auch versamen können. Beim Jäten auf Schneckeneier achten 
und die Gelege entfernen!

Laub sollte nicht in die Biotonne, sondern im eigenen Garten 
verbleiben, z. B. unter Sträuchern, zwischen Stauden, auf abge-
räumten Gemüsebeeten; es schützt empfindliche Pflanzen, gibt 
Insekten Unterschlupf, bildet Humus beim Verrotten (um das zu 
beschleunigen, kann es mit dem Rasenmäher zerkleinert wer-
den). Nur vom Rasen sollte es weggerecht werden, damit die 
Gräser darunter nicht ersticken.

Der Rasen sollte nicht zu kurz und nicht zu lang in die Winter-
pause gehen – 4–5 cm werden empfohlen. Werkzeuge und Ma-
schinen sollten gereinigt, gepflegt und trocken gelagert werden.

Schwierig ist es, den richtigen Zeitpunkt zu finden – nicht zu früh, 
aber bevor es zu spät ist…

Auch schadet es nicht, schon mal die Schneeschaufel in der Ga-
rage von hinten nach vorne zu räumen und nach den Streuvor-
räten zu schauen. Ansonsten gilt: Genießen! Die letzten Rosen, 
Chrysanthemen, Astern, buntes Laub, das Grün der Wiesen! Ge-
nießen und innerlich einlagern!          Für den OGV: Monika Reis

Sängerverein Reichenberg
Kulturprogramm im Rahmen des Weihnachtsmarktes

Sonntag, 1. Dezember von 16 Uhr bis 17 Uhr in der evangeli-
schen Kirche

Brass meets Gospel

Gemeinsames Adventskonzert mit dem Posaunenchor 
Reichenberg & ANDIAMO – Sängerverein Reichenberg

Herzliche Einladung zum Adventsfenster

am evangelischen Gemeindehaus, am Mittwoch den 18. Dezem-
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ber um 18 Uhr, mit Pfarrer Penßel und musikalisch untermalt von 
und mit ANDIAMO.

Einladung zur Weihnachtsfeier

Am Mittwoch, den 18. Dezember um 19.30 Uhr, findet in die-
sem Jahr im evangelischen Gemeindehaus die alljährliche Weih-
nachtsfeier des Sängervereines Reichenberg statt. Direkt nach 
dem Adventsfenster Singen. Hierzu sind alle aktiven und passi-
ven Mitglieder mit ihren Partnern herzlich eingeladen. 

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Jahreshauptversammlung des
SPD Ortsvereins Reichenberg
Mitte des Jahres fand die Jahreshauptversammlung des SPD 
Ortsvereins Reichenberg statt. Als Gastredner begrüßten wir 
Stefan Wolfshörndl, der einen umfassenden Bericht aus der 
Landkreispolitik präsentierte.

Ein wichtiger Punkt der Versammlung war die Neuwahl des Orts-
vorstands. Als Vorstand wurde eine neue Doppelspitze, beste-
hend aus Katherina Räth und Richard Brand gewählt. Jürgen 
Hofmann wurde als Kassier bestätigt, während Klaus Schöll wei-
terhin das Amt des Schriftführers begleitet. Als Beisitzer wurden 
Wilfried Hartmann, Wolfgang Pulzer, Rainer Popp und Stefan 
Hemmerich gewählt.

Ein besonderer Dank ging an den bisherigen Vorsitzenden Rai-
ner Popp für seine engagierte Arbeit und seinen Einsatz für den 
Ortsverein.

Die SPD Markt Reichenberg trauert um ihr Mitglied Adolf 
Nappert. Adolf ist 1978 in die SPD eingetreten und hat uns 
bis zu seinem Tod die Treue gehalten. Eingesetzt hat er sich 
immer für die Werte der Sozialdemokratie. Jahrelang war er 
unser stellvertretender Ortsvereinsvorsitzender und Dele-
gierter. Wir werden Adolf nicht vergessen.

Katharina Räth, Richard Brand – Ortsvereins-Vorsitzende

Anzeigen



39

TSV Reichenberg
Herzliche Einladung zum Schafkopfturnier

Der TSV Reichenberg lädt am Freitag, den 22. November 2024 
zu einem Schafkopfturnier im Sportheim des TSV Reichenberg 
ein.

Beginn ist um 19:30 Uhr. Anmeldungungen sind an diesem Tag 
von 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr möglich.
1. Preis     150 €
2. Preis       50 €
und viele weitere schöne Sachpreise. 

Das Startgeld beträgt 10,00 €.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Alte Füchse Fuchsstadt
Räucherforellen-Essen der Alten Füchse im Sportheim

Am Freitag, 29.11. ab 18 Uhr im Sportheim, findet wieder das 
beliebte Räucherforellen-Essen der Alten Füchse statt. In der 
vorweihnachtlichen Zeit ein gemütliches Beisammensein bei ge-
räucherten Forellen und einem Kaltgetränk – was will man mehr?

Los geht es ab 18 Uhr, dazu gibt es wie immer Kren und Brot, für 
Getränke ist in ausreichendem Maße gesorgt. Die Fische kön-
nen gerne auch zur Abholung bestellt werden. Die Bestelllisten 
hängen bei der Bäckerei Schöpf und im Sportheim aus. Deadline 
für die Bestellung (ob zur Abholung oder Verzehr im Sportheim) 
ist der 24.11.
 

Training der Alten Füchse jetzt immer Freitag

Wir trainieren momentan am Freitag. Beginn ist 19.30 Uhr. Ein-
ladung ergeht an alle Kicker und Kickerinnen aus Nah und Fern. 
Danach – wer mag – gemütliches Beisammensein im Sportheim. 

Bleibt gesund und munter!                               Eure Alten Füchse

Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt
Erfolgreiche Teilnahme am Seiteneinsteiger-Lehrgang

Die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt begrüßt zwei neue aktive 
Mitglieder in ihrem Team. Christian Einwag und Anja Wendl ab-
solvierten im Oktober 2024 erfolgreich den MTA-Seiteneinstei-
ger-Lehrgang der Kreisbrandinspektion Würzburg.

Der Lehrgang an zwei Wochenenden sowie die praktische und 
theoretische Prüfung am 26. Oktober 2024 fanden in Reichen-
berg statt. Beim Lehrgang lernten die Teilnehmer die Grundlagen 
des aktiven Feuerwehrdienstes. Dazu gehörten sowohl theoreti-
sche Unterrichtseinheiten als auch praktische Übungen.

Auf dem Foto sind von links nach rechts zu sehen:  Martin La-
nig (Kreisbrandmeister und 2. Kommandant der FF Fuchsstadt), 
Anja Wendl, Christian Einwag, Karsten Ott (Kreisbrandinspek-
tor).             Anja Wendl für die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt

Bild: Anja Wendl

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Landjugend Fuchsstadt e.V.
Einladung zum Adventsglühen

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt ein zum Adventsglühen 
mit Glühwein, Feuerzangenbowle, heißem Apfelsaft, Bier sowie 
Chili con Carne und Chili sin Carne am Samstag, den 21. De-
zember 2024 ab 18:30 Uhr vor der alten Schule in Fuchsstadt.

Zur Einstimmung auf die Adventszeit spielt die Dorfmusik Fuchs-
stadt ab 19:00 Uhr einige Weihnachtslieder.

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. freut sich auf Ihr Kommen!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder der Landjugend Fuchs-
stadt e.V. zur Jahreshauptversammlung am Montag, 06. Januar 
2025 um 14.00 Uhr in der alten Schule in Fuchsstadt ein.
TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorstand 
TOP 2: Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3: Abstimmung über die Tagesordnung
TOP 4: Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
TOP 5:  Bericht des 1. Vorstandes 
  Rückblick auf die Ereignisse des Jahres 2024
  Ausblick auf die Veranstaltungen im Jahr 2025
TOP 6: Bericht der Kassierin
  Informationen zum Kassenstand
TOP 7:  Bericht der Kassenprüfer
TOP 8:  Entlastung der Vorstandschaft
TOP 9: Bildung eines Wahlausschusses
TOP 10: Neuwahl der Vorstandschaft, der Beisitzer, der Kassen-
  prüfer, der Raumwarte, der Delegierten für den Vereins-
  ring
TOP 11: Wünsche, Anträge, Sonstiges

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Landjugend 
Fuchsstadt e.V.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen
Uengershäuser Feuerzauber 2025

Auch 2025 lädt die Freiwillige Feuerwehr Uengershausen wieder 
zum Uengershäuser Feuerzauber. In gemütlicher Atmosphäre 
könnt Ihr die beliebte Feuer- und Bratwurst vom Schwenkgrill, 
unsere hausgemachten Käsespätzle u.v.m. genießen.
Wärmt Euch an den Feuertonnen und kommt ins Gespräch. Die 
Kinder eröffnen den Abend durch den Fackelzug mit neuer Route 
und auch der Christbaumweitwurf ist wieder Teil des Programms.
  Safe the Date: 11.01.2025, 16:00Uhr
  Feuerwehrhaus Uengershausen
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Uengershausen freuen sich auf Euch.

Daniel Dietrich, 1. Vorsitzender

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Die kulturellen Vereine aus Uengershausen veranstalten am 
Vorabend zum 1. Advent, am 30.11.2024 um 18 Uhr das traditi-
onelle Adventskonzert in der Evang. Kirche in Uengershausen. 
Lassen Sie sich mit stimmungsvollen Melodien und Texten auf 
die schönste Zeit des Jahres einstimmen.

Teilnehmende sind: Singgemeinschaft, Männergesangverein, 
Posaunenchor, Lina & Marie Adrio, Tim & Marion Landeck und 
unser Gastchor „Sing mit...!“ aus Albertshausen.

Nach dem Konzert können Sie den Konzertabend wieder mit 
Bratwurst vom Grill und Glühmost am Kirchenvorplatz ausklin-
gen lassen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei, 
Spenden zugunsten des Dorfladens sind willkommen.

Soldaten- und Bürgerkameradschaft
Uengershausen e.V.
Am 17. November ist Volkstrauertag

08.45 Uhr – Treffpunkt der Vereine an der Mehrzweckhalle
09.00 Uhr – Gottesdienst
10.00 Uhr – Totenehrung am Denkmal

anschl. Frühschoppen
PS: Werden Sie Mitglied der Solda-
ten- und Kriegerkameradschaft Uen-
gershausen. Wir bieten Möglichkei-
ten zu Schießen, Veranstaltungen 
aller Art, Ausflüge und vieles mehr. 
Zum Beispiel ein Besuch des Weih-
nachtsmarktes Dinkelsbühl am 7. 
Dezember. Alle Bürger sind willkom-
men und können Mitglied werden.

Anzeigenannahme für die 
Weihnachts-Ausgabe

des Mitteilungsblattes bis 
zum 4. Dezember.

Bitte erteilen Sie den
Auftrag für Ihre Weihnachts-

Anzeige rechtzeitig.
Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt
erscheint am 13.12.2024.
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg Informationen
Fördermittel für den Heizungstausch nutzen
– Vorträge in drei Landkreis-Gemeinden
geben Überblick 
Veranstaltungen in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Bayern in Güntersleben, Kleinrinderfeld und Bieberehren

Mit der Novelle des Gebäudeenergiegesetzes wurden für die 
Wärmewende im Gebäudebereich zu Beginn dieses Jahres 
verbindliche Ziele festgelegt. Dies führte bei vielen Hausbesit-
zerinnen und Hausbesitzern zu Verunsicherungen, ist jedoch ein 
wichtiger Schritt, um den deutschen Klimaschutzzielen näher zu 
kommen und damit unsere Lebensgrundlagen langfristig zu si-
chern. Denn alleine auf den Bereich „Raumwärme“ entfallen 28 
Prozent des deutschen Endenergieverbrauchs (Daten aus 2021; 
Quelle: UBA 2024). Die Energie hierfür wird derzeit noch zu gro-
ßen Teilen konventionell erzeugt.

Allerdings steigt der Anteil erneuerbarer Energien auch bei der 
Wärmeerzeugung in Deutschland seit den 1990ern immer weiter 
an und wird dies mit dem novellierten Gebäudeenergiegesetz 
weiter tun. Damit die Wärmwende im Gebäudebereich möglichst 
schnell gelingt und niemand durch den Heizungstausch finanziell 
überfordert wird, fördert der Bund den Tausch der Heizung mit bis 
zu 70 Prozent. Die Bundesförderung für effiziente Gebäude setzt 
sich aus einer Grundförderung, einem Klimageschwindigkeitsbo-
nus und einem einkommensabhängigen Bonus zusammen.

Nachdem die Bundesförderung für effiziente Gebäude sehr viel-
schichtig ist und viele Antragsstellende zunächst überfordert, 
kann der Rat eines Experten helfen. Daher bietet der Stabsstel-
lenfachbereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des 
Landratsamts Würzburg in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Bayern e.V. und den Landkreisgemeinden drei Vortrags-
abende zur Heizungsförderung an.

Ein Energieberater wird dabei an allen drei Abenden die Bun-
desförderung für effiziente Gebäude vorstellen. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, Fragen zur Förderung des Heizungs-
tauschs zu stellen.

Die Vorträge finden an folgenden Terminen statt:

– Donnerstag, 14. November 2024, 19 Uhr: Sitzungssaal
 im Rathaus Güntersleben, Würzburger Straße 17

– Montag, 18. November 2024, 19 Uhr: großer Saal
 im Gemeindehaus Kleinrinderfeld, Jahnstraße 1A

– Donnerstag, 21. November 2024, 19 Uhr: Gaststätte
 „Zum Adler“ Bieberehren, Hauptstraße 19

Mit der räumlichen Verteilung der drei Vortragsabende im Land-
kreis Würzburg sollen möglichst kurze Anfahrtswege für alle 
Landkreisbürgerinnen und -bürger ermöglicht werden. Die Teil-
nahme ist kostenlos und eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl allerdings je 
nach Raumgröße begrenzt sein wird.

Gefördert werden die Vorträge in Kooperation mit der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.

Ihre Vision für die „Region Würzburg“ 2035  –
Gestalten Sie aktiv mit!
Was wünschen Sie sich für die Zukunft unserer Region?

Wie können wir gemeinsam die Lebensqualität in der Region 
Würzburg erhalten oder sogar steigern, damit Sie sich hier noch 

tauschbar geöffnet während des
Reichenberger Weihnachtsmarktes:

Sonntag, 01.12., 13–18 Uhr
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wohler fühlen? Welche Themen beschäftigen Sie, wenn Sie an 
die Zukunft denken?

Ob bezahlbarer Wohnraum, Bildung, medizinische Versorgung, 
genügend Kindergarten- und Schulplätze, kulturelle Angebote 
oder alternative Mobilitätskonzepte – teilen Sie uns mit, was Ih-
nen wichtig ist!

Bringen Sie Ihre Ideen ein

Wo sehen Sie Verbesserungsmöglichkeiten in Ihrer Umgebung? 
Was könnten die verantwortlichen Verwaltungen in der Region 
Würzburg tun, um Ihre Lebensqualität zu optimieren? Ihre Mei-
nung zählt!

Nutzen Sie die Bürgerforen, um Ihre Wünsche und Anregun-
gen mitzuteilen:
– Dienstag, 26. November 2024, 18:00 Uhr: Helmstadt, Hans-

Böhm-Halle, Steinerner Weg
– Donnerstag, 28. November 2024, 18:30 Uhr: Würzburg, 

Umweltstation, Nigglweg 5
– Dienstag, 3. Dezember 2024, 18:00 Uhr: Giebelstadt, Kar-

toffelkeller, Marktplatz 4
– Mittwoch, 4. Dezember 2024, 18:00 Uhr: Rimpar, Knaben-

schule, Hofstraße 3

Sollten Sie an den Terminen verhindert sein, können Sie sich 
auch online unter www.wuerzburg-mitmachen.de/zukunftsregion 
bis zum 31. Dezember 2024 beteiligen.

Lassen Sie uns die Region Würzburg gemeinsam gestalten!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Ideen!

Bei Fragen erreichen Sie uns per E-Mail unter: kreisentwick-
lung@lra-wue.bayern.de

Anzeigen
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Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!
Terminankündigung – wohnortnahe Beratung

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit Pflegebedürftigkeit und/oder Behinderung und 
deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten Personen 
eine individuelle Beratung zu Themen der Eingliederungshilfe an.

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pflegestützpunkt Würzburg 
(Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg) statt:

13.11.2024, 11.12.2024, 08.01.2025, 05.02.2025

Terminvereinbarung unter: Tel. 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
Web: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

NEU: Online-Beratungen rund um die Themen Hilfe zur Pflege 
und Eingliederungshilfe! Buchen Sie Ihren Termin unter:
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Neuigkeiten aus der LAG Süd-West-Dreieck
Der Verein LAG Süd-West-Dreieck e.V.

Ihre Kommune hat sich mit insgesamt 30 Gemeinden und Städ-
ten im süd-westlichen Landkreis Würzburg zu einer sog. Lokalen 
Aktionsgruppe, kurz LAG, zusammengeschlossen. Die Grün-
dung einer LAG ist die Voraussetzung, um am europäischen För-
derprogramm LEADER teilzunehmen. Gemeinsam wollen alle 
Mitglieder der LAG den süd-westlichen Landkreis Würzburg mit 
LEADERMitteln weiterentwickeln und stärken. Dafür können nun 
besondere Fördermittelmittel abgerufen werden. LEADER ist ein 
Förderprogramm aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums. Das Wort LEADER 
leitet sich vom Französischen „Liaison entre actions de dévelop-
pement de l‘économie rurale“ ab und bedeutet, Verbindungen 
zwischen Maßnahmen zu schaffen, die der Entwicklung der länd-
lichen Wirtschaft dienen.

Aktuelle Projekte

Mittlerweile konnte für bereits drei spannende Projekte eine 
LEADER-Förderung im Steuerkreis beschlossen werden. Der 
Steuerkreis ist ein lokales Entscheidungsgremium für die Pro-
jektauswahl, der anhand eines standardisierten Leitfadens ent-
scheidet, für welche Projekte eine LEADERFörderung beantragt 
werden kann. Dieses Vorgehen bei LEADER ist besonders, weil 
so nur Projekte gefördert werden, die aus der Bürgerschaft selbst 
kommen. Für diese Projekte wurde bisher eine LEADER-Förde-

rung beantragt: Sozialer Treffpunkt Familienzentrum „Zacherle“ 
(Projektträgerin: Markt Giebelstadt), Haus der Begegnung „Altes 
Rathaus“ (Projektträgerin: Gemeinde Waldbüttelbrunn), Pilothaf-
ter Aufbau der Großtagespflege „Die Dorfzwerge“ in Uettingen 
(Projektträgerinnen: 2 Privatpersonen). Neben Ausstattungen ist 
LEADER besonders auch für größere Kostenpunkte wie (Um-)
Baumaßnahmen interessant.

Projektideen gesucht

Einen Förderantrag bei LEADER stellen können: Vereine und 
Institutionen, Privatpersonen und kleine Unternehmen sowie die 
Kommunen selbst. Eine Förderung für Projekte und Initiativen 
ist möglich, wenn es das Vorhaben in der Form so noch nicht im 
Ort gibt und es sich um ein besonderes oder innovatives Projekt 
handelt. Außerdem darf mit dem Vorhaben noch nicht begonnen 
worden sein. Die Fördersätze betragen 60% netto bzw. 40% netto 
bei Projekten, die im Nachhinein Gewinne erzielen sollen, wobei 
die Gesamtkosten mindestens circa 15.000 € betragen sollten. 
Informieren Sie sich ganz unverbindlich im LAG-Management.

Angebote der LAG

Für Interessierte bietet das LAG-Management offene Beratun-
gen im persönlichen Gespräch, via Telefon oder Videocall an. 
Hier können Fragen geklärt werden wie: Kommt für meine Idee 
eine LEADER-Förderung in Betracht? Was muss ich beachten, 
um die Förderung zu erhalten? Wie lässt sich der Eigenanteil 
finanzieren? Wer schon konkrete Pläne hat, darf sich natürlich 
ebenfalls im LAG-Management nach Förderungen informieren.

Das LAG-Management der LAG Süd-West-Dreieck koordiniert 
die Umsetzung des LEADERFörderprogramms im süd-west-
lichen Landkreis Würzburg. Von der Ausformulierung der Pro-
jektidee bis zur Unterstützung bei der Antragstellung leistet das 
LAG-Management eine Projektbegleitung für Ihr Vorhaben. Das 
Projekt selbst führt dann die antragstellende Person durch.

Viele Informationen finden Sie auf unserer Website und unse-
ren Socialmedia-Kanälen Instagram und Facebook. Sehr gerne 
können Sie sich bei uns auch telefonisch oder per Mail melden!

LAG Süd-West-Dreieck e.V.
c/o Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg
Frau Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 / 4759132, Mail: heller@lag-swd.de
Website: www.lag-swd.de
Instagram: lagsuedwestdreieck
Facebook: LAG Süd-West-Dreieck e.V.

Folgen Sie der LAG Süd-West-Dreieck auch auf Socialmedia, 
um nichts zu verpassen und über die Angebote der LAG infor-
miert zu sein!

Anzeige



45

Wir bieten in unserem Bereich Verbraucherschutz, Veterinär-
wesen und Lebensmittelüberwachung (Fachbereich 62) einen 
Ausbildungsplatz als
amtlicher Fachassistent (m/w/d) in der Fleischuntersuchung
in Vollzeit mit anschließender Beschäftigung als amtlicher 
Fachassistent (in Vollzeit, Teilzeit oder nach Bedarf).

Gerne können sich auch Personen mit bereits abgeschlossener 
Ausbildung als amtlicher Fachassistent (m/w/d) bewerben.

Amtliche Fachassistenten (m/w/d) unterstützen die amtlichen 
Tierärzte bei allen in der Fleischuntersuchung anfallenden Auf-
gaben und leisten einen wichtigen Beitrag zur Lebensmittelsi-
cherheit.

Ihre Aufgaben:
– Durchführung der Fleischuntersuchungen inkl. Unterstützung 

der amtlichen Tierärzte bei der Untersuchung der Schlachttie-
re (Schlachttieruntersuchung)

– Probenahme und Trichinenuntersuchung
– Unterstützung der amtlichen Tierärzte bei der
– Überwachung der Hygiene in Schlacht-, Zerlege- und Fleisch-

verarbeitungsbetrieben
– Überwachung von Lagerung, Verpackung, Kennzeichnung 

und Versand von Fleisch
– Überwachung der Dokumentationen und Aufzeichnungen in 

Betrieben, die Fleisch erzeugen und verarbeiten
– Überwachung der Warenströme bei Ein- und Ausfuhr

Wir erwarten:
– erfolgreicher Abschluss einer Haupt-/Mittelschule oder ein 

mindestens gleichwertiger Bildungsabschluss
– berufliche Vorkenntnisse aus dem Bereich der Fleischwirt-

schaft sind von Vorteil
– körperliche und gesundheitliche Eignung für die Arbeit im 

Schlachtbetrieb
– Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
– die Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb des üblichen Ar-

beitszeitrahmens (Arbeit in der Nacht und am Wochenende) 
mit gesonderter Vergütung

Wir bieten:
– eine duale Ausbildung mit theoretischen Abschnitten an einer 

anerkannten Ausbildungsstätte und praktischen Abschnitten 
in den Schlacht-, Zerlege- und Fleischverarbeitungsbetrieben 
mit Vergütung
– nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen 

Dienstes (TVAöD) in Höhe von 1.218,26 €, oder nach 
dem Tarifvertrag zur Regelung der Rechtsverhältnisse der 
Beschäftigten in der Fleischuntersuchung (TV-Fleischun-
tersuchung) in Höhe von 18,10 € pro Stunde

– im Anschluss Beschäftigung als amtlicher Fachassistent 
(m/w/d)
– nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

in Voll- oder Teilzeit in Entgeltgruppe 4 TVöD (ca. 2.802,62 
€ in Vollzeit und in der ersten Erfahrungsstufe; Stufen-
zuordnung erfolgt in Abhängigkeit von der beruflichen Er-
fahrung) oder

– in Abhängigkeit vom Arbeitsanfall nach dem Tarifvertrag 
zur Regelung der Rechtsverhältnisse der Beschäftigten 
in der Fleischuntersuchung (TV-Fleischuntersuchung) mit 
stundenweiser Abrechnung (23,17 € pro Stunde)

Unsere Benefits:
– Gemeinwohlorientiertes Arbeiten
– Fort- und Weiterbildung
– 30 Urlaubstage
– Angenehmes Betriebsklima
– Gesundheitsförderung
– Mitarbeitendenparkplätze
– Zuschuss zum Job-Ticket
– Sonderkonditionen und Rabatte

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher fachlicher und persönlicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt eingestellt.

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen zur Tätigkeit:
Dr. Silvia Strodl
Leiterin Verbraucherschutz, Veterinärwesen und Lebensmittel-
überwachung, Tel.: 0931/8003-5507 (Vorzimmer)
s.strodl@lra-wue.bayern.de

Ihre Ansprechpartnerin für allgemeine Fragen:
Lena Bergold
Personalentwicklung und Organisation, Tel.: 0931/8003-5141
l.bergold@lra-wue.bayern.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ihre Online-Bewerbung senden Sie uns bitte bis 17.11.2024 über 
unser Bewerberportal (www.landkreis-wuerzburg.de/karriere) zu.

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird jeder Bewerber 
und jede Bewerberin über das persönliche Ergebnis informiert. 
Die Bewerbungsunterlagen der nicht zum Zuge gekommenen 
Bewerberinnen und Bewerber werden nach datenschutzrechtli-
chen Bestimmungen vernichtet bzw. gelöscht.
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Bundesagentur für Arbeit
Online-Veranstaltungen im Dezember 2024

Thema: Online-Portal & Attraktivität Ihrer Stellenanzeige 
Referent/in: Frau Knopp; Herr Staiger; Arbeitgeber-Service
Datum/Uhrzeit: 5. Dezember, 10.00–11.00 Uhr 

Thema: Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für 
das Vorstellungsgespräch
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit
Datum/Uhrzeit: 10. Dezember, 15.30–17.00 Uhr  

Thema: Zugang zu Psychotherapie
Referentin: Frau Krämer, Dipl.-Psychologin, Berufspsychologi-
scher Service Würzburg
Datum/Uhrzeit: 11. Dezember, 11.00–12.00 Uhr

Thema: Erfolgsmodelle der Rhetorik
Referentin: Frau Schmitt, Business Coachin
Datum/Uhrzeit: 11. Dezember, 15.30–17.00 Uhr

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sowie die Ein-
wahllinks (Skype for business) unter:  http://www.arbeitsagentur.
de/veranstaltungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de

Öko-Modellregion stadt.land.wü.:
Förderung von Öko-Kleinprojekten 2025
Auch im kommenden Jahr können sich wieder Bio-Akteure aus 
der Öko-Modellregion stadt.land.wü. um die Förderung von Klein-
projekten bewerben. Mit diesen soll unter Berücksichtigung der 
Ziele von BioRegio 2030 der Aufbau regionaler Bio-Wertschöp-
fungsketten vorangebracht und das Bewusstsein für regionale 
Bio-Lebensmittel gestärkt werden.

Seit 2022 bereits viele Projekte umgesetzt

Seit dem Start der Förderkulisse im Jahr 2022 konnten bereits 
vielfältige Projekte umgesetzt werden. Ein Verkaufsautomat mit 
regionalen Bio-Lebensmitteln für eine Gemeinde, die Ausstat-
tung für einen Selbstvermarkter-Stand oder eine Kita mit Bio-
Mittagsverpflegung und neuem Kompost: Die Möglichkeiten der 
Öko-Kleinprojekte sind vielfältig. Wichtig ist, dass die Gesamt-
nettoausgaben 20.000 Euro nicht überschreiten – andernfalls 
wird das Projekt nicht mehr als „Kleinprojekt“ definiert. Die tat-

ENVIRIA entwickelt eine PV-Freiflächenanlage in Ihrer Ge-
meinde. Wir bieten interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
attraktive Beteiligungsmöglichkeiten an.
Sollten Sie Interesse haben, können Sie sich schon jetzt per 
E-Mail (lydia.kirmse@enviria.energy) oder telefonisch (Tel: 
069240031014) registrieren.
Wir werden Sie spätestens bei Baureife über konkrete An-
gebote informieren.
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sächlich entstandenen Netto-Ausgaben werden dann mit bis zu 
50 Prozent bezuschusst.

„Thematisch sollten die Öko-Kleinprojekte zur Stärkung der Bio-
Land- und Ernährungswirtschaft, der besseren Versorgung mit 
Bio-Lebensmitteln oder der Bildungsarbeit für den Ökolandbau in 
der Region beitragen. Am Ende entscheidet dann ein sechsköp-
figes Gremium, welche Projekte förderfähig sind“, erklärt Rico 
Neubert, Leiter des Regionalmanagements am Landratsamt 
Würzburg und Mitglied des Entscheidungsgremiums.

Bewerbungsfrist 15. Januar 2025

Kommunen, Unternehmen, Vereine und Privatpersonen aus 
Stadt und Landkreis Würzburg können sich bis zum 15. Janu-
ar 2025 mit ihrer Projektidee bewerben. Die Bewerbung erfolgt 
direkt beim Projektmanagement der Öko-Modellregion am Land-
ratsamt Würzburg. Nach erfolgreicher Auswahl der Projektidee 
durch das Entscheidungsgremium kann mit der Umsetzung ge-
startet werden. Das Kleinprojekt muss bis zum 1. Oktober 2025 
abgeschlossen sein.

Alle Informationen zur Bewerbung sowie zum Förderprogramm 
„Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ sind auf der Homepage des 
Landkreises Würzburg unter www.landkreis-wuerzburg.de/för-
dermöglichkeiten zu finden. Fragen beantwortet Hanna Dorn, 
Telefon: 0931/8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.
bayern.de
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Veranstaltungstermine 2024/25
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel- Rei Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
  11:15 Uhr

regel- Rei Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel- Rei Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig  Dienstags um 10:00 Uhr, Donnerstags um
  14:00 Uhr. Anmeldung: Montag bis Freitag
  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116

Sa. 16.11. Rei Gedenkfeier am Volkstrauertag,
   Kriegerdenkmal in Reichenberg,
   19:00 Uhr
Sa. 16.11. Li Alte Klänge in Lindflur, Spätjahres-
   konzert in der ev. Kirche, 17:00 Uhr
So. 17.11. Fu Gedenkfeier am Volkstrauertag,
   am Kriegerdenkmal in Fuchstadt,
   09:30 Uhr
So. 17.11. Ue Gedenkfeier am Volkstrauertag,
   am Kriegerdenkmal in Uengershausen,
   10:00 Uhr
So. 17.11. Li Gedenkfeier am Volkstrauertag,
   an der Kirche in Lindflur, 10:30 Uhr
So. 17.11. Al Gedenkfeier am Volkstrauertag,
   am Friedhof in Albertshausen, 11:00 Uhr
Mi. 20.11. Rei Stern/Girkandenbinden für Weihnachts-
   deko, Obst- und Gartenbauverein
Do. 21.11. Rei Treffen Bund Naturschutz, Galerie-
   gebäude in Reichenberg, 18:00 Uhr
Fr. 22.11. Rei Schafkopfturnier TSV Reichenberg,
   TSV-Sportheim, Beginn: 19:30 Uhr
Sa. 23.11. Ue Herbstkonzert der Dorfmusik Fuchsstadt,
   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
   19:00 Uhr
Sa. 23.11. Rei Erste Hilfe am Kind, Familienstützpunkt,
   Galeriegebäude, 9:00–16:30 Uhr,

   Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Fr. 29.11. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa. 30.11.  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa. 30.11. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft
   Uengershausen, ev. Kirche in Uengers-
   hausen, 18:00 Uhr

So. 01.12. Rei Reichenberger Weihnachtsmarkt rund
   um das Rathaus von 13:00 bis 18:00 Uhr
So. 01.12. Rei Brass meets Gospel, gemeinsames
   Adventskonzert mit dem Posaunenchor
   Reichenberg und Andiamo, Sängerverein
   Reichenberg, in der ev. Kirche in
   Reichenberg von 16:00–17:00 Uhr
Di. 03.12. Rei Start Seniorentaxi für Reichenberg
Sa. 07.12. Al Adventsfenster der Jugendfeuerwehr
   Albertshausen, 17:00 Uhr
Sa. 07.12. Fu Kinderweihnachtsfeier, Vereinsring,
   alte Schule in Fuchsstadt, ab 14:30 Uhr
Sa. 07.12. Rei Weihnachtsfeier TSV Reichenberg,
   Vereinsheim, 18:30 Uhr
So. 08.12. Li Glühweinausschank mit weihnachtlicher
   Musik, Singkreis Frohsinn,
   Am Waaghäusle in Lindflur, 15:30 Uhr
Di. 10.12. Rei Seniorenclub Weihnachtsfeier
Do. 12.12. Rei Lichterfeier im Advent, kath. Kirche
   Reichenberg, 17:00 Uhr
Fr. 13.12. Al Abend im Advent: zusammenkommen,
   zuhören, mitsingen, ev. Kirche in
   Albertshausen, 17:30 Uhr
Fr. 13.12. Al Adventskonzert, Posaunenchor Alberts-
   hausen, ev. Kirche in Albertshausen,
   17:30 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 13. Dez.
(das Folgende am 17. Januar).
Redaktionsschluss
am 4. Dezember um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 8. Januar, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe
des Mitteilungsblattes bis zum 4. Dezember.

Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-
Anzeige rechtzeitig. Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt erscheint am 13.12.2024.

Fr. 13.12. Rei Bewegungsabenteuer im Haus,
   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
   15:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Sa. 14.12. Rei Weihnachtsfeier und Christbaum-
   schießen, Schützenverein, Schützen-
   haus in Reichenberg, 19:00 Uhr
Mi. 18.12. Rei Adventsfenster am ev. Gemeindehaus,
   mit Pfr. Penßel und Andiamo, 18:00 Uhr
Mi. 18.12. Rei Weihnachtsfeier des Sängervereins
   Reichenberg, ev. Gemeindehaus in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr. 20.12. Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
   im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
Fr. 27.12. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa. 21.12. Fu Adventsglühen, Landjugend, alte Schule
   in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
Mi. 25.12. Fu Preisschafkopf des SV Fuchsstadt im
   Sportheim in Fuchsstadt, ab 18:00 Uhr
2025:

Mo. 06.01. Fu Jahreshauptversammlung der Land-
   Jugend Fuchsstadt e.V., Landjugend-
   raum, alte Schule in Fuchsstadt,
   14:00 Uhr
Sa. 11.01. Ue Uengershäuser Feuerzauber,
   Freiwillige Feuerwehr, Feuerwehrhaus
   Uengershausen, 16:00 Uhr
Sa. 25.01. Fu Kesselfleischessen des SV Fuchsstadt
   im Sportheim in Fuchsstadt, ab 17:30 Uhr
So. 26.01. Rei Ökumenischer Gottesdienst in der
   Kath. Kirche in Reichenberg, 10:30 Uhr
So. 26.01. Rei Ökumenischer Neujahrsempfang im
   Kath. Pfarrheim in Reichenberg,
   Unterer Weinberg 13, 11:30 Uhr

Sa. 22.03. Fu Jahreshauptversammlung des
   SV Fuchsstadt im Sportheim in Fuchs-
   stadt, ab 19:00 Uhr

Sa. 21.06. u. Rei 60-Jahr-Feier
So. 22.06.  Schützenverein Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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